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Darts In London wird am 1. Jänner 
der Darts-Weltmeister gekrönt. Auch 
die Vereinsmitglieder der DSO Krumm-
nußbaum verfolgen das WM-Turnier.
Tips hat sie besucht.  Seite 23 / Foto: Pittl

Mank macht sich 
2019 auf Arztsuche 
Die Suche nach Ärzten wird für die 
Stadtgemeinde Mank das zentra-
le Anliegen im kommenden Jahr 
2019. Eine neue parteiübergreifen-
de Arbeitsgruppe soll das Thema 
intensiv bearbeiten. Außerdem ver-
sucht die Stadtgemeinde die zweite 
Kassenstelle mit Hausapotheke in 
Kirnberg zu verhindern. Mit einem 
Schreiben wandte man sich an die 
Entscheidungsträger. Seite 14

Sternsinger Dieser Tage klopfen Caspar, Melchior und Balthasar wieder an den Türen des Bezirkes Melk. Die Dreikönigsaktion 
der Katholische Jungschar fi nanziert jährlich rund 500 Hilfsprojekte in Asien, Afrika und Lateinamerika. Seite 6/ Foto: Paul Feuersänger

Rückschau
Das Jahr 2019 scharrt in den 
Startlöchern. Tips blick in alpha-
betischer Reihenfolge auf 2018 
zurück. >> Seite 2 und 3

Stille Zeit
Weihnachtskonzerte, Märkte und 
Bene� zveranstaltungen stimmten 
vielerorts auf Heiligabend ein. Eine 
Bildergalerie gibt Einblick. >> Seite 6

Leitbild
Das Jahr 2018 stand in Pöchlarn ganz 
im Zeichen der Leitbildentwicklung. 
Überwältigend war dabei die aktive 
Mitarbeit der Bevölkerung. >> Seite 9

EU-Wahl
Der Petzenkirchner SP-Politiker 
Günther Sidl stellt sich am 26. Mai 
der EU-Wahl. Tips bat den Kandida-
ten zum Gespräch. >> Seite 12 und 13

Hallenturniere
Das runde Leder rollt wieder 
durch die Sportsäle. Zahlreiche 
Fußballvereine laden zum Kampf 
um den Turniersieg. >> Seite 16

Plastiksackerl
Ab 2020 sollen Plastiksackerl 
Geschichte sein. Der GVU Melk 
stellt sich hinter das geplante 
Verbot. >> Seite 17
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SILVeSteR

A wie Anno 2018: Der Bezirk Melk in 
einer alphapetischen Jahresrückschau
BeZIRK MeLK. Das Jahr 2019 
scharrt in den Startlöchern. 
Kurz vor Silvester wirft Tips 
in alphabetischer Reihenfolge 
einen Blick auf 2018 zurück. So 
viel sei versprochen: Es hat sich 
einiges getan im Bezirk Melk.

a wie andorra
Die USKO-Melk-Läuferin Ka-
tharina Götschl quali� zierte sich 
nach starken Leistungen für die 
U20-Berglauf-WM in Andorra. 
Dort hatte die erst 16-jährige mit 
gesundheitlichen Problemen zu 
kämpfen und belegte Platz 46.

B wie Byzanz
Die Schallaburg holte mit der 
diesjährigen Ausstellung „By-
zanz & Westen“ 1000 vergesse-
ne Jahre zurück ins Gedächtnis. 
Rund 126.500 Besucher ließen 
sich auf der Schallaburg für die 
Geschichte des Mittelalters be-
geistern. 

C wie Cup-Finale
Während sich am 9. Mai 2018 
Sturm Graz zum österreichischen 
Cup-Sieger kürte, verabschiedete 
sich Karl Moser in der Ypertaler 
Sporthalle vom kommunalpoliti-
schen Spielfeld. Er trat nach 30 
Jahren als VP-Bürgermeister von 

Yspertal zurück. Ihm folgte Ve-
ronika Schroll nach. 

d wie dSGVO
Im Mai 2018 trat die Daten-
schutz-Grundverordnung der 
EU in Kraft. Sie sorgte auch im 
Bezirk Melk für Verunsicherung 
und Stirnrunzeln. Datenschutz-
Experten wie etwa der Erlaufer 
Rudolf Periny mussten viel Auf-
klärungsarbeit leisten. 

e wie eis
Der Melker Eislaufplatz musste 
in der Saison 2017/2018 Winter-
schlaf halten. Irreparable Schä-
den an der Anlage waren der 
Grund. Im November 2018 konn-
te nach umfassenden Sanierungs-
arbeiten die Neueröffnung des 
Eislaufplatzes gefeiert werden.

F wie Falco
Dem exaltierten Superstar Jo-
hann Hölzel alias Falco setzte 
man in Gansbach, Gemeinde 
Dunkelsteinerwald, ein Denk-
mal. Der vor zwanzig Jahren ver-
storbene Popkünstler verbrachte 
Teile seiner Kindheit und Jugend 
in Dunkelsteinerwald.

G wie Gesundheit
Innerhalb von nur neun Mona-
ten stampfte die Melker Unter-

nehmerfamilie Gottwald ein 
Gesundheits- und Bürozentrum 
aus dem Boden. Skisportlegen-
de Hans Knauß, Fußballexperte 
Peter Hackmair und viele mehr 
stellten sich bei der Eröffnungs-
feier als Gratulanten ein.

H wie Hundertzwanzig
Die Stadtgemeinde Melk feierte 
im September einen Festreigen 
der besonderen Art. 120 Jahre 
Stadterhebung, ein Vierteljahr-
hundert Jazzclub und zehn Jahre  
Tischlerei wurden gebührend ze-
lebriert.

I wie intelligent
Eine Straße mit intelligenten 
Lichtmasten wurde auf dem Fir-
mengelände der Firma Fonatsch 
in Melk eröffnet. Dazu stellte sich 
auch VP-Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner (ÖVP) ein. Die 

sogenannte „Smart Street“ soll 
von Melk aus die Welt erobern.

J wie Jubel
„Landesliga wir kommen“, durf-
ten Kilbs Kicker nach dem Meis-
tertitel in der 2. Landesliga West 
skandieren. Der Aufstieg in die 
Landesliga war ein Meilenstein 
in der Vereinsgeschichte.

K wie Krumpe
Kilb, Mank und Bischofstetten 
luden im September zur Eröff-
nung des Radweges Krumpe. Pe-
dalritter dürfen sich nun über elf 
neue Radweg-Kilometer freuen.

L wie Landfl ucht
Die Raiffeisenbank Mittleres 
Mostviertel schloss im Mai im 
Bezirk Melk sechs Bankstellen. 
Betroffen waren die Gemeinden 
Weiten, Emmersdorf, Golling, 

Karl Moser wurde zum Abschied aus der Kommunalpolitik ein Steg gewidmet.

Asphaltierungsarbeiten für den neuen Radweg Krumpe.  Foto: GemeindeKilbs Fußballer hatten Riesenfreude mit dem Meisterteller. Foto: Hebe

 Foto: Pittl
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Krummnußbaum, Leiben und
St. Martin. 

M wie Mädchen
Im Schuljahr 1967/68 durften erst-
mals Mädchen die Schulbänke des
Stiftsgymnasiums Melk drücken. 
Heute, ein halbes Jahrhundert spä-
ter, sind 60 Prozent der Stiftsschüler 
weiblich. Im Zuge des Weltfrauenta-
ges am 8. März feierte das Gymna-
sium „50 Jahre Mädchen“.

n wie neu
„Ich bin mir der großen Fußstapfen 
bewusst“, sagte Thomas Vasku kurz 
nach seiner Wahl zum neuen Bür-
germeister von Loosdorf. Er trat im 
Jänner 2018 die Nachfolge von Josef 
Jahrmann an.

O wie Ovation
Melk erlebte 2018 einen teu� ischen 
Sommer. „Luzifer“ hieß das Stück, 
das bei den Melker Sommerspielen 
zur Aufführung kam. Mit Ovatio-
nen wurde das höllische Treiben 
auf der Bühne der Wachauarena 
gewürdigt.

P wie Polizei
„Nach 2030 werden sie gar nicht 
mehr wegwollen, weil sie die 

schönste Ausbildungsstätte Öster-
reichs in Ybbs vor¡ nden werden“, 
sagte Ybbs‘ SP-Ortschef Alois 
Schroll. Der Anlass: Der Vertrag 
mit der SIAK (Sicherheitsakademie) 
wurde bis 2030 verlängert. 

Q wie Quere
Der Abriss der Donauuferbahn 
rief die Initiative „Verkehrswen-
de NÖ“ auf den Plan. Sie versuch-
te dem Vorhaben in die Quere zu 
kommen und protestiere unter 
anderem beim Brückenabriss in 
Weins bei Persenbeug.

R wie Rettung
Wohin das Pöggstaller Auge im 
Juli auch schaute: Rote Jacken, 
weiße Shirts und rote Kreuze. Das 
Rote Kreuz hatte nämlich seinen 
Nachwuchs zum Landesjugendla-
ger nach Pöggstall geladen. 400 
Kinder und Jugendliche nahmen 
daran teil.

S wie Südkorea
Der Lichtsystemhersteller ZKW 
wurde im April vom südkorea-
nischen Elektronikkonzern LG 
übernommen. 1,1 Milliarden Euro 
zahlten die Asiaten für das Wie-
selburger Unternehmen, in dem 

3.500 Menschen aus der Region 
beschäftigt sind.

t wie träne
Tränen lachte man in Pöchlarn. 
Dort hatte man vor dem Sonnen-
wendfeuer zu einem Stadtrund-
gang geladen. Mit dabei war auch 
TV-Liebling Harry Prünster, der 
mit seinem Schmäh zu unterhalten 
wusste.

u wie urne
45.960 Menschen aus dem Bezirk 
Melk folgten Ende Jänner dem Auf-
ruf zum Urnengang. Gewählt wurde 
der Niederösterreichische Land-
tag. Die ÖVP konnte ihre absolute 
Mehrheit im Landtag verteidigen.

V wie Versöhnung
Stadt und Stift Melk legten im Sep-
tember den Streit um die sogenannte 
Lustbarkeitsabgabe bei. Im Garten-
pavillon des Stiftes traten VP-Bür-
germeister Patrick Strobl und Abt 
Georg Wil¡ nger gemeinsam vor die 
Presse, um ihren „Friedensvertrag“ 
vorzustellen.

W wie Widrich
Im Juni verkündete Melks VP-Bür-
germeister Thomas Widrich seinen 

Rücktritt. 14 Jahre lang stand er der 
Bezirkshauptstadt vor. Ihm folgte 
der 31-jährige Stadtrat Patrick Stro-
bl nach.

X wie Xýlo
Herzen aus Holz – auf Griechisch 
heißt Holz übrigens Xýlo – führen 
seit P¡ ngsten durch das Waldvier-
tel. Sie zeigen die Route des neu 
installierten Lebensweges an, der 
22 Gemeinden miteinander ver-
bindet. Eröffnet wurde der Le-
bensweg in Braunegg. 

Y wie Ybbsiade
Mehr als 13.000 Besucher zähl-
te das große Kleinkunstfestival 
„Ybbsiade“ 2018. Das ist neuer 
Rekord. Nicht nur die fulminan-
ten Besucherzahlen gaben Grund 
zur Freude. Auch das 30-jährige 
Jubiläum der Ybbsiade wurde ge-
feiert.

Z wie Zitronensäure
Das geplante Zitronensäure-
werk in Wörth sorgte und sorgt 
für äußerst hitzige Diskussio-
nen. Projektgegner, unter ihnen 
etwa die „Bürgerinitiative Rit-
ter der Au“, machen gegen die 
Ansiedlung mobil.

Ybbsiade-Intendant Joesi Prokopetz (l.) und ein glücklicher Bürgermeister Alois 
Schroll eröffneten die 30. Ybbsiade. Foto: Pittl

Prost nach der Bürgermeisterwahl in Melk: Thomas Widrich (li.) und Patrick Strobl. 

Tips erhielt im Februar exklusiven Zugang zur im Aufbau befi ndlichen Schalla-
burg-Ausstellung „Byzanz & der Westen“. Foto: Pittl

Prost nach der Bürgermeisterwahl in Loosdorf: Josef Jahrmann (l.) und Thomas Vasku.

Foto: SHFoto: Pittl
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neuwahlen Auch heuer fanden bei der Katholischen Jugend Laimbach 
Neuwahlen statt, bei der zwei langjährige Führungskräfte ihre Funktion 
zurücklegten. Am Bild der aktuelle Vorstand mit Leiter Lukas Schlager und 
Leiterin Isabella Eder (vorne v. li.) sowie Kassier Raphael Schweiger (hinten 
v. li.) Leiter-Stellvertreter Florian Spiesmayer, Leiterin-Stellvertreterin Sarah 
Schlager und Kassier-Stellvertreterin Natascha Eder. Foto:Lj

RuHeStand

1.000 Schüler unterrichtet
PetZenKIRCHen. Lehrerin 
Martha Neurauter trat mit De-
zember ihren wohlverdienten 
Ruhe stand an. Die Pädagogin 
war 42 Jahre lang an der Volks-
schule Petzenkirchen tätig. In 
dieser Zeit hat sie mehr als 1.000 
Schüler unterrichtet. Direktorin 
Ingrid Hollaus, Petzenkirchens 
SP-Bürgermeisterin Lisbeth Kern 
und Berglands VP-Bürgermeister 
Walter Wieseneder würdigten die 
Verdienste Neurauters.

Bürgermeister Walter Wieseneder (v. l.), Volksschullehrerin Martha Neurauter, 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Direktorin Ingrid Hollaus Foto: Gemeinde

ausfl ug Die dritte Klasse der Volksschule Kirnberg stattete gemeinsam mit 
ihrer Klassenlehrerin Josefa Fischer dem VP-Bürgermeister Leopold Lienbacher 
einen Besuch auf dem Gemeindeamt ab. Nach einer Führung durch sämtliche 
Räumlichkeiten durften alle Schüler im Sitzungssaal Platz nehmen. Foto: Gemeinde

Würdigung Dem Manker Ärzte-Ehepaar Barbara und Gerhard Schörgenhofer 
wurde im Landtags-Sitzungssaal von VP-Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
der Berufstitel „Medizinalrat“ verliehen. Seit 1985 sind beide als praktische Ärzte 
in Mank tätig. VP-Bürgermeister Martin Leonhardsberger und Bezirkshauptmann 
Norbert Haselsteiner lobten das Engagement der beiden Mediziner. Foto: Gemeinde

Ständchen Mit einem Ständchen gratulierten die Musiker des Musikvereins 
Bischofstetten, unter der Leitung von Obmann Karl Meyer und Obmann-Stell-
vertreter Margit Pichler sowie Stabführer Markus Zeuner, Christoph Stadlbauer 
zu seinem 40. Geburtstag.  Foto: Privat

Silvester Ein Rauchfangkehrer-
Teddy suchte beim Naturdenkmal 
„Herzstein“ nahe St.Oswald mit 
einem kleinen Ferkl nach Glückbrin-
gern. Dabei wurde er von Fotograf 
Johann Frank abgelichtet. 
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BeSuCH

Leader in Brüssel
SÜdLICHeS WaLdVIeRteL. Im eu-
ropäischen Parlament laufen bereits 
die Vorbereitungen für die nächste 
Planungsperiode im Zeitraum von 
2021 bis 2027. Die Manager der 
Leaderregionen Niederösterreichs 
reisten nach Brüssel, um sich über 
zukünftige Arbeiten zu informieren 
und um über erfolgreiche Projekte 
und Initiativen zu berichten. „Die 
Entwürfe des nächsten, noch nicht 
beschlossenen, Programms bringen 
wieder gute Möglichkeiten für die 
Regionen, um interessante Projekte 

zu entwickeln“, so Thomas Heindl, 
Geschäftsführer der Leaderregion 
Südliches Waldviertel – Nibelun-
gengau. Er traf in Brüssel auf den 
gebürtigen Ybbser und EU-Abge-
ordnete Othmar Karas. In einem 
Arbeitsgespräch informierte ihn 
Heindl über aktuelle Projekte in der 
Region. Karas betonte die Wichtig-
keit des Leaderprogramms für den 
ländlichen Raum: „Diese Regionen 
sind die kleinste Keimzelle Europas. 
Ihre Projekte sind bis zum einzelnen 
Bürger spürbar.“

Roland Deyssig (v. l.), Thomas Heindl, Othmar Karas, Martin Huber und Elisa Besenbäck 

Foto: Leaderregion Südliches Waldviertel – Nibelungengau

renault.at

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und
Freunden für das vergangene Jahr und wünschen
alles Gute für 2019!

AUTOHAUS GASTECKER Loosdorf, Gewerbestraße 12, Tel. 02754/6252
Wieselburg, Neubaugasse 2, Tel. 07416/52271
renault@gastecker.at,www.gastecker.at

BeneFIZ

3.600 Euro für Familie
MeLK. An zwei Abenden stellten 
sich Schüler, Lehrer und Freun-
de der Mittelschule Melk in den 
Dienst der guten Sache und ge-
stalteten zwei Bene�zkonzerte 
im Stadtsaal für die Melker Fa-
milie Costei. Die Familie muss-

te nach einem Brandunglück im 
September das schwer beschädig-
te Haus verlassen. Die an beiden 
Abenden gesammelten Spenden 
in der Höhe von rund 3.600 Euro 
überreichten Schüler und Lehrer 
nun an die Familie Costei.

Schüler, Lehrer und Freunde der Mittelschule Melk überreichten die Spende.

Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß
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WeIHnaCHten

Der Bezirk Melk in der stillen Zeit
BeZIRK MeLK. Rund um die 
Weihnachtsfeiertage versam-
melten sich in vielen Gemein-
den Menschen, um besinnlichen 
Konzerten zu lauschen, stim-
mungsvolle Märkte zu genießen 
und anderen weihnachtlichen 
Traditionen zu frönen. Tips gibt 
mit einer Bildergalerie Einblick 
in das festliche Geschehen im 
Bezirk Melk.

Die ÖVP lud im Zuge ihrer Aktion „Adventzauber“ in Yspertal zu einem 
Punschstand. Dabei wurde für das Hilfswerk Ysper-Donautal gesammelt.

Die Landjugend Bezirk Melk sammelte mit einem besinnlichen Adventkonzert in der 
Matzleinsdorfer Kirche Spenden für das Ö3- Weihnachtswunder. Foto: Lj

Die Dunkelsteiner Blasmusik begeisterte mit Adventkonzerten im stimmungsvollen Ambiente 
der Barockbibliothek im Kloster Maria Langegg und  in der Pfarrkirche in Gansbach. 

Manker Musiker spielten beim Adventkonzert in der Pfarrkirche 
zugunsten der Orgelrenovierung auf.   Foto: Stadtgemeinde

Der Kulturverein OKAY präsentierte in 
der Pfarrkirche Ybbs viel Besinnliches. 

Beim Adventmarkt in Großaigen bei Mank gab es in stimmungsvoller Atmo-
sphäre viel zu entdecken. 19 Stände luden zum Gustieren ein. Foto: Gemeinde

Die Bürgerliste Kranzl & Unabhängige 
lud zum gemeinsamen Keksebacken.

Die katholische Frauenbewegung stellte sich im Ybbser 
Therapiezentrums  mit 200  Weihnachtspackerl  ein.

Mit viel Gespür und satten Klangfarben verzauberte die Musikkapel-
le Mauer bei Adventkonzerten in Mauer und Aggsbach Dorf. 

Foto: ÖVP

Foto: MK MauerFoto: Brigitte Heß

Foto: Karl Dorfmeister

Foto: Blasmusik Dunkelsteinerwald / Pfaller

Foto: Bürgerliste Kranzl & Unabhängige
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SteRnSInGeR

Rund 1.200 Könige im 
Bezirk Melk unterwegs
BeZIRK MeLK. In den Tagen 
zwischen Weihnachten und dem 
Dreikönigstag sind österreichweit 
auch heuer wieder 85.000 Kinder 
als Sternsinger unterwegs – aus-
gestattet mit Segenswünschen und 
einer Sammelbox. 500 Projekte, 
die armutsbetroffenen Menschen 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ bieten, 
werden in Afrika, Asien und La-
teinamerika mit dem gesammel-
ten Geld unterstützt. Im Bezirk 
Melk werden rund 1.200 Könige 
ausrücken. Rund um den Jahre-
wechsel des Vorjahres ersangen 
die Sterndeuter im Bezirk Melk 

165.000 Euro für Menschen in 
Not. In den Pfarren Ybbs, Melk 
und Pöchlarn konnten die meis-
ten Spenden gesammelt werden. 
Österreichweit brachten es die 
85.000 Sternsinger auf rund 17,5 
Millionen Euro. Dabei legten die 
jungen Könige insgesamt eine 
Strecke von über 420.000 Kilome-
tern zurück, was einer zehnmali-
gen Umrundung des Erdballs ent-
spricht. Seit dem Aktionsstart im 
Jahr 1954 wurden über 425 Milli-
onen Euro gesammelt. Organisiert 
wird die Dreikönigsaktion von der 
Katholischen Jungschar. 

165.000 Euro sammelten die Sternsinger im Bezirk Melk.  Foto: Wolfgang Zarl

Preisschnapsen Die Freiwillige Feuerwehr Münichreith und die Trach-
tenmusikkapelle Münichreith machten sich auf die Suche nach den besten 
Schnapsern. Den von Johann Langthaler gesponserten Wanderpokal konnte 
heuer erneut die Trachtenmusikkapelle erringen. Foto: Privat

Jubilierend In St. Leonhard wurden Jubilare und Jubelpaare des vierten Quartals 
2018 zu einem gemütlichen Beisammensein ins Volkshaus geladen. Dort spielten 
Schüler der Musikschule Alpenvorland auf. Im Bild die St. Leonharder, die ihren 70. 
Geburtstag feierten und ihre Gratulanten.  Foto: Gemeinde

Jubilierend Die Marktgemeinde Nöchling lud ihre Jubilare aus dem zweiten 
Halbjahr 2018 zu einer gemeinsamen Ehrungsfeier ins Teichstüberl ein. Zelebriert 
wurden 80., 90. und 95. Geburtstage und ein Hochzeitsjubiläum.  Foto: Gemeinde

Wir wünschen 
Ihnen ein gutes 
und glückliches 
Jahr 2019
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Hinweis: Unsere Geschäftsstelle ist 
bis zum 7. Jänner 2019 geschlossen!
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dunKeLSteIneRWaLd
GeBuRtStaGe: Franz Haas (90); the-
resia Galander (90); Wilfriede Kessler 
(90); Franziska dürr (85); Gertrude 
Farthofer (85); elfriede Gundacker 
(85); Hermine Frank (80); Renate 
Kemedinger (80); Karl Wokurek (80); 
Leopoldine amsüss (80); engelbert 
Seiberl (80); engelbert Schilcher (80); 
Peter Zajacz (80);  

GOLdene HOCHZeIten: Margareta 
und Willibald Breuer; erna und 
Raimund Wagner; Marianne und ernst 
eigenbauer; 

SteIneRne HOCHZeIt: anna und Josef 
eßbüchl; 

HÜRM
GeBuRtStaGe: anton Gruber (90); 
Josef Mayer (90); Josefa Meier (90); 
Johann Bernhuber (85); Josef Schratt-
maier (85); Johann Huber (80); Rainer 
Ruper (80); Monika Huber (75); Hubert 
Gleis (75); Christine Obruca (75); 
Marianne Groissenberger (70); Johann 
Zehetner (70); theresia Gleiß (70); 
Helga Konrad (70); anton Picker (70); 
theresia König (65); anton Gigl (60); 
Heribert Fuchsbauer (60); Manfred 
Strasak (60); antonia Pugl (60); 

GOLdene HOCHZeIten: theresia und 
Leopold Markom; Rosa und Johann 
Bernhuber;

SteRBeFaLL: Josefa Heher (95), 
verstorben am 22. November; 

KLeIn-PÖCHLaRn
SteRBeFaLL: Christian Wadsak, 
verstorben am 02. Dezember;  

MaRIa taFeRL

GeBuRtStaG: Maria 
Lahmer (90);
 Foto: Gemeinde

SCHOLLaCH
dIaMantene HOCHZeIt: Stefanie und 
Franz Handl;

dIaMantene HOCHZeIt: Stefanie und 
Franz Handl;

SeIteRndORF
GOLdene HOCHZeIt: Friderike und 
Karl Schärfi nger;

St.LeOnHaRd/FORSt
GeBuRtStaGe: Cäcilia Mühlbacher 
(90); Franz Zeller (90); Josefa Holzinger 
(85); aloisia Heindl (85); Brunhilde 
Gollob (80); Ingeborg Kuhn (80);  
Margaretha Kastenhofer (80); erna 
Weinauer (80); Karl tadler (80); 
Josef Gruber (70); Maria Stadler (70); 
Magdalena Lederbauer (70); Johann 
Stiefsohn (70); Barbara Gallistl (70); 

Josefa Fichtinger (70); Leopoldine 
Mautner (70); Franz Schrabauer (70); 

GeBuRtStaG: Maria 
Fordelka (95); 
                  Foto: Seniorenbund

GeBuRtStaG: 
Leopoldine 
Schießl (90); 
                  Foto: Seniorenbund

GOLdene HOCHZeIten: Christine und 
Karl Birgmayer; Ilse und Karl Zeller; 
Maria und Josef Himetzberger;

GOLdene HOCHZeIt: Michaela und 
Karl Zöchbauer; Foto: Seniorenbund

RaXendORF
SteRBeFaLL: erika temper, verstorben 
am 28. November; 

YBBS/dOnau
GeBuRtStaGe: adele Hofmann (95); 
Karoline Steinkellner (85); Hermine 
Wenisch (85); erwin Lechner (85); 
Maria Pracher (85); Margarete Pascher 
(85);  Johanna Kerschbaumer (80); 
Maria Holzer (80); Maria novak (80); 
Herta Fleck (80); elfriede Strecha (80); 
Gertraude Steinacker (80); Gerhard 
Winter (80); Maria Lausecker (80); 
Johann Haider (80); Gertrude 
neulinger (80); Hermann nadlinger 
(80); Leopold Göbl (80);

GeBuRtStaG: Maria 
Pils (80); 
                       Foto: Gemeinde

dIaMantene HOCHZeIten: Maria 
und Johann Brachinger; Waltraud und 
Ludwig Jahnel;

GOLdene HOCHZeIt: Leopoldine und 
Franz Bauer;

SteRBeFÄLLe: Gerhard Christoph 
Opratko, verstorben am 19. November; 
Wolfgang Haiden, verstorben am 03. 
Dezember;

YSPeRtaL
SteRBeFaLL: anton angerer, verstorben 
am 27. November; 

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den 
Gemeinden

Jubilierend Im Gasthaus zur scharfen Kurve wurden die Jubilare der 
Marktgemeinde Dunkelsteinerwald gefeiert. VP-Bürgermeister Franz Penz, 
VP-Vizebürgermeisterin Anna Schrattenholzer und Pater Benjamin gratulier-
ten. Foto: Gemeinde

Spende Der Elternverein der Volksschule Melk unterstützte die Nachmit-
tagsbetreuung „Löwenhöhle“ mit 250 Euro. Mit dem Geld wurden neue 
Spielsachen angekauft. Verena Thöni und Martin Appenauer konnten viele 
Wünsche der Kinder erfüllen.  Foto: Privat

auszeichnung Dem Abschnittsbrandinspektor Herbert Schaider aus Zelking-
Matzleinsdorf wurde das Verdienstzeichen des Bundeslandes Niederösterreich für 
sein Engagement im Feuerwehrwesen verliehen. Bei den Feierlichkeiten in St. Pölten: 
Bezirkshauptmann Norbert Haselsteiner (v. l.), VP-Bürgermeister Gerhard Bürg, VP-
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Herbert Schaider und Erika Mairinger 
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arBEitsMarkt

400 offene 
Stellen
BEZirk MElk. „Die Entwick-
lung am heimischen Arbeitsmarkt 
entspricht dem jährlichen Saison-
verlauf“, weiß Josef Mayer vom 
AMS Melk. 1342 Personen waren 
Ende November im Bezirk Melk 
als arbeitslos vorgemerkt. Das 
sind um 30 weniger als im Vorjahr 
und bedeutet einen Rückgang um 
2,2 Prozent. „Die Entwicklung 
am heimischen Arbeitsmarkt ist 
nach wie vor positiv“, zeigt sich 
Mayer erfreut. Im September lag 
die Arbeitslosenquote bei 3,4 
Prozent. Nur Scheibbs und Waid-
hofen an der Ybbs hatten in Nie-
derösterreich einen niedrigeren 
Wert. Den stärksten Rückgang 
bei den Vorgemerktenzahlen ver-
zeichnete der Handel, der Me-
tall- und Elektrobereich und der 
Bereich der Hilfsberufe. Beson-
ders erfreulich ist der Rückgang 
der Vorgemerktenzahlen um zehn 
Prozent bei den unter 24-Jährigen. 
Auch die Zahl der Schulungsteil-
nehmer ist gesunken. Die Ent-
wicklung am Stellenmarkt ist 
ebenfalls weiterhin positiv. Ende 
November waren rund 400 offene 
Stellen gemeldet.
„Am Lehrstellenmarkt ist die Si-
tuation ebenfalls befriedigend“, 
so Mayer. 35 Jugendliche suchen 
einen Ausbildungsplatz, dem ste-
hen 52 als frei gemeldete Lehr-
stellen gegenüber. Den meisten 
Bedarf an ausbildungswilligen 
Jugendlichen hat nach wie vor das 
Hotel-und Gastgewerbe.

Neu „Hohme of taste“, das „Haus des feinen Geschmacks“ hat kürzlich 
inmitten von Pöchlarn seine Pforten geöffnet. Der Dampfershop wird von 
zwei Cousins, Daniel und Benjamin Peham, betrieben. Foto: WKNÖ/Evelyn Müller

staDtENtWicklUNG

Neues Leitbild: Pöchlarn als 
Stadt zum Leben und Erleben

PÖchlarN. 2018 stand Pöch-
larn ganz unter dem Zeichen 
der Leitbildentwicklung. Über-
wältigend war dabei die aktive 
Mitarbeit der Bevölkerung.

Bei der Fragebogenaktion im 
Frühjahr haben 224 Pöchlar-
ner teilgenommen, bei den acht 
Workshops waren insgesamt 130 
Personen zu zählen. Die Mode-
ration der Veranstaltungen und 

die Leitbildentwicklung wurde 
von Irene Kerschbaumer, Mitar-
beiterin der NÖ.Regional.GmbH, 
begleitet. Unter dem neuen Slo-
gan „Pöchlarn – eine Stadt zum 
erLeben“ wurden viele große 
Projektideen entwickelt, wie 
etwa ein Abenteuerspielplatz, 
ein Veranstaltungssaal oder der 
weitere Ausbau des Radwegenet-
zes. Bereits Anfang 2019 wird in 
Arbeitskreisen weitergearbeitet, 
um die Projektideen zu konkre-

tisieren. Auch dabei setzt Pöch-
larns VP-Bürgermeister Franz 
Heisler wieder ganz bewusst auf 
die Beteiligung der Pöchlarner 
Bevölkerung. Die Umsetzung 
der Projektideen wird schrittwei-
se entsprechend den � nanziellen 
Möglichkeiten der Gemeinde 
erfolgen. Im Jänner 2019 ver-
sammeln sich die Arbeitskreise 
Stadtentwicklung, Donaulände-
belebung, Kultur und Freizeit 
und Provin-Haus.

Bei der Präsentation des neuen Stadterneuerungskonzeptes: VP-Vizebürgermeister Markus Mandic (v. l.), Irene Kerschbau-
mer, Ingrid Freytag und VP-Bürgermeister Franz Heisler Foto: Stadtgemeinde Pöchlarn

road show Beim Loosdorfer Unternehmen Batsch Waagen & EDV fand die 
Road Show „Digitalisierung – Österreichs Straßenbau heute und morgen“ statt. 80 
Repräsentanten führender Unternehmen der Baubranche erhielten einen Ausblick in 
die Zukunft im Bereich Asphalt und Straßenbau. Foto: Batsch
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BEZirk MElk. Seit 2012 wurden in 
Niederösterreich 154.000 Lampen 
auf LED umgerüstet. „Das ist eine 
niederösterreichweite Einsparung 
von etwa 5,3 Millionen Euro jähr-
lich“, so die ÖVP. Einen Schritt in 
Richtung Nachhaltigkeit haben im 
Bezirk Melk zahlreiche Gemeinden 
gemacht. So freut sich etwa VP-Bür-
germeister Friedrich Buchberger 
darüber, dass in seiner Gemeinde 
Hofamt Priel bereits ein Drittel der 
Straßenlampen auf LED-Lampen 
umgestellt wurde. „Im Zuge der 
Umstellung der Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technologie konn-
ten seit 2012 im Bezirk Melk 5504 
Lampen umgerüstet werden. Alleine 
in diesem Jahr waren es 1036 Stra-
ßenlampen. Dadurch können wir die 
Energiekosten um bis zu 70 Prozent 
senken“, so der VP-Landtagsabge-
ordnete Karl Moser.

Friedrich Buchberger und Karl Moser

UMWElt

LED-Lampen

tourismus In der Hauptstadt Serbiens, Belgrad, wurde zur 23. Internationa-
len Donauschifffahrts- und Tourismuskonferenz geladen. Mit dabei waren auch 
Melks VP-Gemeinderat Gerhard Schuberth (2. v. l.) und Ybbs‘ SP-Bürgermeister 
Alois Schroll (r.). Foto: Gemeinde

BaU

Ybbser Hotel besichtigt
YBBs. Das erste Hotel Ybbs‘, die 
Donau Lodge, soll im Sommer 2019 
fertiggestellt sein. Vor Kurzem lud 
man zu „Tee & Kekserl“, um sich 
ein Bild vom Baufortschritt zu ma-
chen.  In gemütlicher Atmosphäre 
führten die Hausherren Ernst und 
Karin Gruber-Rosenberger gemein-
sam mit Baumeister Thomas Pöch-
hacker eine Delegation des Ybbser 
Stadt- und Gemeinderates durch die 
bereits bestehenden Räumlichkeiten 
der neuen Hotels. „ Der Mehrwert 
für Ybbs an der Donau und für die 
Region durch die Donau Lodge ist 
unbeschreiblich hoch. Die Donau 
Lodge entstehe fast ausschließlich 
mit Ybbser Unternehmen, was 
nochmal zusätzlichen, wirtschaft-
lichen Wert schafft“, freut sich der 
Ybbser SP-Bürgermeister Alois 
Schroll.

Ernst und Karin Gruber-Rosenberger (v. l.), SP-Vizebürgermeister Herbert Scheu-
chelbauer und SP-Bürgermeister Alois Schroll Fotos: Gemeinde

Die Arbeiten schreiten voran.

So soll das fertige Hotel aussehen.

Neuer Wirt Die Hotel Moser Seeblick GmbH wird künftig die Gastronomie im St. 
Leonharder Volkshaus führen. Die Marktgemeinde hat heuer in Technik, Schank und 
Küche investiert. Im kommenden Jahr wird von April bis Juli die zweite Bauphase 
umgesetzt. In diesem Zeitraum bleibt das Volkshaus gesperrt. VP-Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel (l.) und VP-Vizebürgermeisterin Maria Gruber (r.) wünschten  Josef 
Heinreichsberger (Mitte) und seinem Team für die neue Aufgabe alles Gute. 

 Foto: Gemeinde

aUsBaU

Schnelleres 
Internet
rUPrEchtshofEN. Kabelplus 
baut in Ruprechtshofen ein 
Glasfasernetz mit Kabel-TV 
und Bandbreiten für Internet 
bis zu 300 Mbit/s aus.

Rund 200 Haushalte und Betriebe 
in Ruprechtshofen bekommen bis 
Ende 2019 Zugang zu schnellem 
Breitbandinternet und hochauf-
lösendem Kabelfernsehen. Der 
Ausbau der Glasfaser erfolgt ge-
meinsam mit der 20kV-Verkabe-
lung der Netz Niederösterreich 
GmbH sowie der Marktgemeinde. 
In einer ersten Ausbaustufe „Ru-
prechtshofen Nord“ werden bis 
Mitte Mai 2019 rund 100 Haus-
halte mit „Fiber To The Home“ 
(FTTH) versorgt. Bis Ende 2019 
folgen weitere 100 Haushalte und 
Betriebe. Ab 2020 erfolgt der 
Ausbau des südlichen Ortsteils. 
„Wenn wir als Gemeinde auch 
zukünftig sowohl für Betriebe als 
auch für unsere Einwohner attrak-
tiv bleiben und den Vorteil einer 
gut ausgebauten, digitalen Infra-
struktur nutzen wollen, dann müs-
sen wir diese Chance einer stabi-
len, ultraschnellen und vor allem 
sicheren Internetverbindung er-
greifen“, so VP-Bürgermeister 
Leopold Gruber-Doberer.
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BaUlaND

Neues Siedlungsgebiet
PErsENBEUG-GottsDorf. Be-
reits Ende November konnte unter 
den beteiligten Grundeigentümern 
Einigung über die Aufteilung der 
aufgeschlossenen Flächen südlich 
des Friedhofs in Gottsdorf erzielt 
werden. So sollen – in zwei Bauab-
schnitten – insgesamt 30 Bauplätze 
geschaffen werden. Seitens des Lan-
des NÖ wurde die gesamte Fläche 
in zwei Aufschließungszonen un-
terteilt. Die Erschließung des ers-
ten Bauabschnittes erfolgt von der 

Hagsdorfer Straße ausgehend Rich-
tung Westen und umfasst insgesamt 
18 Grundstücke. Je nach Anteil der 
eingebrachten Flächen wurden die 
künftigen Bauplätze auf die beteilig-
ten Grundeigentümer aufgeteilt. Der 
Verkauf erfolgt durch die jeweiligen 
Eigentümer. Nach Beschluss der 
Teilungsurkunde und der Verkaufs-
bedingungen durch den Gemeinde-
rat wurde vor wenigen Tagen das 
neue Siedlungsgebiet in Gottsdorf 
öffentlich präsentiert.

Bei der Präsentation: SP-Vizebürgermeister Gerhard Leeb (v. l.), SP-Bürgermeis-
ter Manfred Mitmasser, Elfriede Porranzl, Silvia und Alois Köck Foto: Gemeinde

ZUhaUsE

Wohnen und Bauen in Kirnberg
kirNBErG. Auf Grund der an-
haltenden Nachfrage nach Bau-
gründen gab die Gemeinde weite-
res Bauland frei. Auch zahlreiche 
freie Wohnungen können ab 
Ende Mai 2019 bezogen werden.

  
Bei der Gemeinderatssitzung am 
30. November fasste Kirnberg den 
Beschluss zur Baulanderweiterung. 
Nördlich des Weißen Kreuzes und 
westlich des Sportplatzes stehen 
nun Bauplätze zur Verfügung. Laut 
Entwurf des Raumplanungsbüros 
Schedlmayer aus Loosdorf werden 
damit zwölf neue Grundstücke zur 
Bebauung freigestellt, wobei drei 
Bauparzellen für den gemeinnüt-
zigen Wohnbau reserviert blei-
ben. Die Baugründe können für 
30 Euro pro Quadratmeter (ohne 
Aufschließungskosten) erworben 
werden. Sie sind im regionalen 

Vergleich damit sehr günstig. 
Weiters stehen bei der Sportplatz-
siedlung noch Baugründe um 24 
Euro pro Quadratmeter zur Ver-
fügung. Auch freie Wohnungen 
in der Ballgasse und am Weißen 
Kreuz können ab Ende Mai 2019 
bezogen werden.  Anzeige

In Kirnberg stehen neu erschlossene 
Baugründe zum Verkauf.

Freie Wohnungen in der 
Ballgasse 
Haus 1:
Wohnung 5, OG, ca. 56 m²
Wohnung 6, OG, ca. 75 m²

Haus 2:
Wohnung 3, EG , ca. 75 m² +Garten
Wohnung 4, OG, ca. 56 m²
Wohnung 5, OG, ca. 56 m²
Wohnung 6, OG, ca. 75 m²

Informationen bei Austria AG, Frau 
Lintner 02742/353248-11, Mühlweg 
114/1, 3100 St. Pölten

Freie Wohnungen am Weißen 
Kreuz
Haus 1:
Wohnung 4, OG, ca. 81 m²

Haus 3:
Wohnung 2, EG, ca. 81 m² +Garten
Wohnung 3, OG, ca. 81 m² 
Wohnung 4, OG, ca. 81 m²
Wohnung 6, DG, ca. 70 m²

Haus 5:
Wohnung 3, OG, ca. 81 m²
Wohnung 4, OG, ca. 81 m²

Die geförderten Wohnungen können 
gemietet oder gekauft (Miete mit 
Kaufoption) werden.

Informationen bei Heimat 
Österreich, www.hoe.at, Peter 
Stiegler 01/982 36 01-610, peter.
stiegler@hoe.at oder Gemeinde 
Kirnberg 02755/8217, gemeinde@
kirnberg.at

In der Ballgasse und beim Weißen Kreuz 
stehen freie Wohnungen zur Verfügung.

firMENGrÜNDUNG

Junge Unternehmer
sooss. Die Schülerinnen des 2. 
Jahrgangs der LFS Sooß gründeten 
für die Dauer des laufenden Schul-
jahres die Junior� rma „Bee Müsli“ 
als reales Unternehmen. Die Schüle-
rinnen erzeugen gefriergetrocknete 
Früchte für Müsli. Die Jungunter-
nehmerinnen werden von „Junior 
Enterprise Austria“, den Lehrkräf-
ten, sowie von Experten aus der 
Wirtschaft unterstützt. Die Jugend-
lichen entwickelten fächerüber-
greifend im Juniorbüro ihre eigene 

Geschäftsidee und durchliefen alle 
Phasen eines realen Wirtschaftspro-
jekts: Ideen� ndung, Teambildung, 
Planung, Produktion, Marketing 
und Verkauf. „Vernetztes, ökolo-
gisches Denken und Handeln ist 
bei uns aus Überzeugung Unter-
richtsprinzip – wir sind ja Umwelt-
zeichenschule und da bietet sich die 
Junior� rma bestens an, um unsere 
praxis- und wirtschaftsorientierte 
Ausbildung zu perfektionieren“, be-
tont Direktorin Rosina Neuhold.

Schülerinnen der LFS Sooß präsentierten“Bee Müsli“ Foto: LFS Sooß
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iNtErViEW

„In Brüssel mitentscheiden und daheim mit 
dem Finger auf die ‚böse EU‘ zeigen“
PEtZENkirchEN. Am 26. Mai 
2019 werden die Österreicher 
wieder zur Urne gebeten. Die 705 
Abgeordnete des EU-Parlamen-
tes werden gewählt. Einer der 
Kandidaten ist der Petzenkirch-
ner SP-Landtagsabgeordnete 
Günther Sidl. Er wurde im No-
vember am SPÖ-Bundespartei-
tag auf Listenplatz drei gewählt. 
Die Chancen auf einen Einzug in 
das EU-Parlament stehen für den 
43-Jährigen damit sehr gut. Tips 
hat den studierten Politikwissen-
schaftler zum Interview gebeten.

Tips: Sie befi nden sich auf Lis-
tenplatz drei – ein Wechsel von 
St. Pölten nach Straßburg und ein 
Abschied aus der Landespolitik ist 
damit sehr wahrscheinlich. War-
um wollen Sie in die EU-Politik? 

Sidl: Ich bin seit über fünf Jah-
ren Landtagsabgeordneter in Nie-
derösterreich. Eine erfolgreiche, 
spannende und sehr lehrreiche 
Zeit, für die ich dankbar bin und 
die ich nicht missen möchte. Ei-
nen Wechsel in die EU-Politik 
sehe ich nicht als Entweder-oder-
Entscheidung. Vieles, was wir 
hier in Niederösterreich umsetzen, 
wird in Straßburg und Brüssel ent-
schieden. Daher ist es für unser 
Land nicht egal, wer dort arbeitet 
und mitbestimmt. Meine Erfah-
rungen sowohl in Niederösterreich 
als auch in Brüssel, als Büroleiter 
der ehemaligen SPÖ-Delegations-
leiterin Karin Scheele, werden mir 
dabei helfen. Ich bin überzeugter 
Europäer und ich weiß, dass in 
Petzenkirchen, im Bezirk Melk 
und in Niederösterreich meine 
Wurzeln sind. 

Eine  Eurobarometer-Umfrage 
im Mai 2018 ergab, dass nur 45 
Prozent der Österreicher die EU-
Mitgliedschaft für eine gute Sache 

halten. Warum ist die Skepsis aus 
Ihrer Sicht so groß?  

Die EU ist ein einzigartiges Frie-
densprojekt. Die Menschen schät-
zen die Reisefreiheit, die Annehm-
lichkeiten einer gemeinsamen 
Währung und sehen zwischen 
den beiden Machtblöcken USA 
und China, die Notwendigkeit 
zur gesamteuropäischen Zusam-
menarbeit. Kritik muss trotzdem 
erlaubt sein, vor allem, wenn aus 
ihr Verbesserungen hervorgehen. 
So bescheinigt eine andere Umfra-
ge, dass 77 Prozent an Vorteile für 
Österreich als Wirtschaftsstandort 
glauben. Diese Diskrepanz zeigt, 
dass auf europäischer Ebene oft-
mals sehr einseitige Prioritäten ge-
setzt wurden. Der Fokus müsste auf 
faire Löhne, Sozialstandards und 
Umweltfragen liegen. Aber auch 
gleiche Steuern, damit Konzerne 
nicht die Steuer-Zuckerl in einem 
Land nehmen und dann in andere 
Länder weiterziehen, wenn ihnen 
dort mehr geboten wird.   

Bei den EU-Wahlen 2014 lag die 
Wahlbeteiligung im Bezirk Melk bei 
56,24 Prozent. Bei den National-
ratswahlen 2017 (84,77 Prozent) 
und bei den Landtagswahlen 2018 
(70,74 Prozent) waren es deutlich 
mehr. Woran liegt das? 

Viele Parteien betreiben mit der 
Europäischen Union ein doppeltes 
Spiel. In Brüssel mitentscheiden 
und daheim mit dem Finger auf 
die „böse EU“ zeigen. Europapoli-
tik ist auch scheinbar nur kurz vor 
der Wahl interessant. Da bin ich 
für mehr Engagement und mehr 
Ehrlichkeit. Die Menschen haben 
so einen falschen Eindruck von 
der EU-Politik und das Gefühl der 
Ohnmacht sowieso nichts entschei-
den zu können. Zusätzlich sind 

Straßburg und Brüssel weit weg 
und noch unnahbarer als das Regie-
rungsviertel in St. Pölten oder das 
Parlament in Wien. Es gilt daher die 
Brücke zu schlagen, zwischen dem 
EU-Parlament, Niederösterreich 
und dem Bezirk Melk. Ich möchte 
meine Rolle sehr aktiv anlegen und 
präsent vor Ort sein. Nur so kann 
ich die Menschen informieren und 
den konkreten Nutzen der EU her-
ausarbeiten. 

Die Entscheidungsprozesse der EU 
sind für viele nicht durchschau-
bar. Es gibt einen Europäischen 
Rat, einen Rat der Europäischen 
Union, eine Kommission und das 
Parlament. Was macht ein EU-Par-
lamentarier beziehungsweise das 
EU-Parlament eigentlich?

Am 26. Mai sind die Menschen 
dazu aufgerufen, durch eine di-
rekte Wahl die Zusammensetzung 
des EU-Parlaments zu bestimmen. 
Dadurch haben sie großen Einfl uss 
auf die Arbeit des Parlaments. Dazu 
gehört die Gesetzgebung für EU-
weite Gesetze und die Kontrolle 
über Kommission und Rat, die tra-
ditionell konservativ besetzt sind. 
Besonders wichtig ist mir auch das 
Haushaltsrecht, das heißt die Ent-
scheidung darüber, wie viel Geld 
für was ausgegeben wird. Die Frage 
ist: Profi tieren weiterhin Großkon-
zerne, oder setzen wir uns dafür ein, 
dass die EU ihr Wohlstandsverspre-
chen für ein besseres Leben aller 
Menschen erfüllen kann.

Seit den letzten EU-Wahlen 2014 
hat sich viel getan. Großbri-
tannien steht vor dem Austritt. 
Rechtspopulisten feiern große

Der Petzenkirchner SP-Landtagsabgeordnete Günther Sidl stellt sich der EU-Wahl.

Viele Parteien betreiben mit 
der Europäischen Union ein 

doppeltes Spiel

GÜNTHER SIDL

Europapolitik ist auch 
scheinbar nur kurz vor der  

Wahl interessant

GÜNTHER SIDL

 Foto: SPÖ
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Erfolge. Das Thema Migration ist 
allgegenwärtig. Die Sozialdemo-
kraten mussten in vielen Staaten 
Verluste hinnehmen. Wie wollen 
Sie diesem Trend entgegen wirken? 

Die Nachwirkungen der Wirt-
schaftskrise und der Flüchtlingsbe-
wegungen sind spürbar. Rechtspo-
pulisten und Nationalisten schürten 
gekonnt Angst und Unsicherheit 
und machen es weiter. Leider ha-
ben auch die beiden Regierungs-
parteien in Österreich hier eine 
führende Rolle eingenommen. Sie 
stehen an der Seite von Orban, Sal-
vini, Le Pen und der AfD. Sie spal-
ten Europa, unsere Gesellschaft 
und gefährden unsere Zukunft. 
Auch bei uns werden wir hinterher 
die türkis-blauen Scherben aufkeh-
ren müssen. Die Sozialdemokratie 
muss sich gegen den Trend des 
Gegeneinanders und des Zerstö-
rens eines gemeinsamen Europas 
entgegenstellen und darf nicht der 
Steigbügelhalter einer solchen Po-
litik sein. Vielmehr scheint es so, 
umso stärker die Sozialdemokratie 
ist, umso stärker ist ein gemeinsa-
mes Europa und umgekehrt. 

„Terrorismus, Arbeitslosigkeit und 
der Schutz der Umwelt sind die 
drei Politikfelder, wo europaweit 
mehr als Dreiviertel der Befrag-
ten (je 77, 76 und 75 Prozent) ein 

verstärktes Agieren der EU in der 
Zukunft wünschen“, ergab eine 
Eurobarometer-Umfrage im Sep-
tember 2018. Wofür wollen Sie sich 
im EU-Parlament stark machen?

Die Bevölkerung hat ein gutes 
Gespür für politische Notwendig-
keiten. Die Frage ist nicht, ob Si-
cherheit, Arbeitsplätze oder eine 
lebenswerte Umwelt, sondern wie 
schaffen wir alle drei. Sie hängen 
auch zusammen. Ich bin derzeit 
im NÖ-Landtag SPÖ-Sprecher für 
Umwelt und Energie. Mich persön-
lich würde daher der Ausschuss für 
Umwelt, Gesundheit und Lebens-
mittelsicherheit sehr interessieren. 
Hier hat jede EU-Entscheidung 
ganz direkte Auswirkungen auf die 
Menschen und Konsumenten im 
Bezirk. Dazu habe ich auch zwei 
Jahre in Brüssel gearbeitet. Ar-
beitslosigkeit ist der Nährboden für 
Terrorismus, Radikalität und De-
mokratiefeindlichkeit. Diese gilt 
es auch konsequent zu bekämpfen. 
Genauso wie jene Kräfte, die ge-
gen europäische Werte, Freiheiten 
und die Gleichberechtigung der 
Frau auftreten.  

Immer wieder taucht der Begriff 
„Vereinigte Staaten von Europa“ 
auf. So ließ etwa der ehemalige 
EU-Parlamentarier Martin Schulz 
beim SPD-Parteitag 2017 damit 

aufhorchen. Damals verkündete er, 
er wolle die Europäische Union bis 
2025 in die Vereinigten Staaten von 
Europa mit einem gemeinsamen 
Verfassungsvertrag umwandeln. 
Sind für Sie „Vereinigte Staaten 
von Europa“ denkbar? Wie soll die 
Zukunft der EU aussehen?

Hier wird viel mit einfachen 
Schlagworten diskutiert. Die einen 
argumentieren mit Zentralisierung, 
die anderen mit einer Rückkehr 
zu isolierten Nationalstaaten. Das 
eine halte ich derzeit für nicht re-
alistisch und das andere sogar für 
brandgefährlich. Die Europäische 
Union wird dann stark sein, wenn 
wir Angelegenheiten, die europa-
weit von Bedeutung sind, auf eu-
ropäischer Ebene regeln und regi-
onale Dinge auch in den Regionen 
belassen.

Immer wieder wird über eine 
EU-Armee debattiert. Angela 
Merkel plädierte zuletzt im No-
vember 2018 im EU-Parlament 
in Straßburg für ein solches und 

erntete Applaus und Buhrufe. 
Wie hätten sie reagiert? Applau-
diert oder gebuht?  

Meine Meinung ist eindeutig. Ich 
hätte bei diesem Punkt nicht ap-
plaudiert. Ich halte die Idee einer 
EU-Armee für unrealistisch und 
auch nicht zielführend. Die meis-
ten EU-Länder sind Mitglieder 
der NATO, eine zusätzliche EU-
Armee wäre eine milliardenteure 
Doppelgleisigkeit. Dieses Geld 
gebe ich lieber für den Kampf 
gegen die europäische Jugendar-
beitslosigkeit aus, denn wer als 
junger Mensch keinerlei Pers-
pektive in unserer Gesellschaft 
hat, der wendet sich auch vom 
demokratischen System ab. Ich 
halte die verstärkte Zusammen-
arbeit bei einer gemeinsamen 
Sicherheitsstrategie – etwa zur 
Bekämpfung des Terrorismus – 
grundsätzlich für sinnvoll. Die 
Rolle Österreichs als UNO-Sitz 
und als neutrales Land ist eine 
ganz besondere für das europäi-
sche Friedensprojekt.

Am 26. Mai 2019 wird das Europäische Parlament gewählt. Foto: Europäisches Parlament

Ich halte die Idee einer EU-
Armee für unrealistisch und 

auch nicht zielführend

GÜNTHER SIDL

Rechtspopulisten und 
Nationalisten schürten ge-

konnt Angst und Unsicherheit

GÜNTHER SIDL

treffen Der Kriegsopfer- und Behindertenverband (KOBV) Mank lud zur Weihnachts-
feier in das Gasthaus Riedl-Schöner. Der KOBV ist die größte Interessensvertretung für 
Menschen mit Behinderungen in Österreich. Sein zentrales Anliegen ist die Inklusion 
behinderter Menschen ins gesellschaftliche Leben der Gemeinden der Region.

 Foto: KOBV

Besuch Wirtschaftskammer-Bezirksstellenobmann Franz Eckl stellte sich 
bei der Jungunternehmerin Michaela Wenko in Persenbeug ein. Sie hat das 
Kaffeehaus „Café zur Linde“ am Persenbeuger Rathausplatz neu eröffnet.
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GEMEiNDEratssitZUNG

„1.000 Kirnberger profi tieren auf Kosten von 
6.200 Einwohnern in Mank und St. Leonhard“
MaNk. Bei der letzten Gemein-
deratssitzung des Jahres 2018 
waren die Ärztesituation und das 
Budget 2019 die bestimmenden 
Themen – alle Beschlüsse wur-
den einstimmig gefasst.

„Die Arztsuche ist das zentrale 
Anliegen im kommenden Jahr“ 
so VP-Bürgermeister Martin Le-
onhardsberger. Eine neue Arbeits-
gruppe aus allen Fraktionen soll 
das Thema intensiv bearbeiten. Pa-
rallel dazu wird versucht, die zwei-
te Kassenstelle mit Hausapotheke 
in Kirnberg zu vermeiden. „1.000 
Einwohner in Kirnberg pro� tieren 
auf Kosten von 6.200 Einwohnern 
in Mank und St. Leonhard“, so der 
Ortschef. Der Gemeinderat war 
sich einig, dass eine Änderung der 
gesetzlichen Rahmenbedingungen 
auf Bundesebene erforderlich ist. 
Mit einem Schreiben hat man sich 
an die Nationalräte, Landeshaupt-
frau, die Ärztekammer, die Apo-
thekerkammer und weitere Institu-
tionen gewandt. Auf allen Ebenen 
wird das Thema Ärztemangel im 
ländlichen Raum angesprochen. 

Budget 2019: spielraum 
geringer
Der ordentliche Haushalt umfasst 
laufende Einnahmen und Ausga-
ben und beträgt 5,42 Millionen 
Euro. Aufgrund der Rückzahlun-
gen für die Schulumbau-Darlehen 
und die teilweise Absiedlung von 
zwei Betrieben verringert sich 
der Überschuss von 450.000 auf 
265.000 Euro. „Wir haben ein enor-
mes Programm absolviert, die Inf-
rastruktur ist in Ordnung – in den 
kommenden Jahren werden wir 
kleinere Brötchen backen“, so der 
Stadtchef. Aufgrund auslaufender 
Darlehen wird sich aber der Spiel-
raum ab 2022 wieder entscheidend 
erhöhen, sodass Großprojekte wie 
der Kindergarten-Ausbau möglich 
werden. Auch durch Betriebsan-
siedlungen sollte die Kommunal-

steuer ab 2020 wieder steigen. Für 
neun außerordentliche Vorhaben 
ist ein Gesamtvolumen von 2,4 
Millionen Euro budgetiert. Der 
Zubau bei der Volksschule, der 
Kanal- und Wasserleitungsbau im 
Betriebsgebiet und bei den Bros-
wimmer-Gründen, der Straßen-
bau in der Plainachergasse und die 
Grundverkäufe sind die größten 
Vorhaben im kommenden Jahr.  

Volksschule und infrastruktur
Nachdem der Schuldenstand von 
sieben Millionen im Jahr 2012 
auf 4,6 Millionen Euro im Jahr 
2017 reduziert wurde, steigt der 
Schuldenstand im kommenden 
Jahr von 5,4 auf 5,8 Millionen 
Euro. Für Schulzubau und Infra-
strukturleitungen wird rund eine 
Million an Darlehen aufgenom-
men, 0,6 Millionen Euro werden 
im Laufe des Jahres zurückge-
zahlt. 53 Prozent der Schulden 
sind über die laufenden Gebüh-
ren und Mieteinnahmen gedeckt, 
die Rückzahlung der restlichen 
2,8 Millionen Euro muss die Ge-
meinde aus dem laufenden Haus-
halt bestreiten. 

Plus bei steuereinnahmen
Mit 49 Prozent sind die Ertrags-
anteile die mit Abstand größte 
Einnahmenquelle (2,67 Millio-
nen Euro)  – dank der ständigen 
Zunahme der Bevölkerungszah-
len kann ein Plus von 98.200 
Euro verzeichnet werden. Die 
Sozialausgaben steigen im kom-

menden Jahr leicht um 45.800 
Euro auf 1,3 Millionen Euro an. 

Projekte 2019
Im kommenden Jahr wird der 
Abschluss der Volksschul-Er-
weiterung rechtzeitig zum neuen 
Schuljahr fertiggestellt: 1,3 Milli-
onen Euro werden in die Zukunft 
der Manker Kinder investiert. 
Die Eröffnung ist gemeinsam mit 
dem bereits fertiggestellten NMS-
Turnsaal, der Schulküche und den 
Werkstätten mit einem Tag der 
offenen Tür im Oktober 2019 ge-
plant. 
Die Erschließung des Betriebsge-
bietes und der Broswimmer-Grün-
de mit Kanal- und Wasserleitungen 
ist ein weiterer � nanzieller Schwer-
punkt. 610.000 Euro sind im Bud-
get dafür vorgesehen. Die Finan-
zierung erfolgt großteils aus neuen 
Darlehen, der Rest kommt aus dem 
laufenden Budget. Der Straßenbau 
im Ort und am Land wird auch im 
kommenden Jahr vorangetrieben: 
die Ziegelfeldgasse ist bereits um-
gesetzt, die Plainachergasse wird 
im Frühjahr neu gestaltet. Die 
erste Etappe des Spielplatzes am 
Schlossweg wird umgesetzt, wie 
auch der Radweg-Lückenschluss 
in der Schulstraße beim alten Ver-
einshaus. Die Bushaltestelle in der 
Wies soll im Zuge der Neuasphal-
tierung der Straße durch die Stra-
ßenmeisterei erledigt werden. Die 
aktive Baulandpolitik der Stadt 
wird mit Grundstücksverkäufen an 
Siedler fortgesetzt. Konkret gebaut 

werden die nächsten 18 Gedesag-
Wohnungen in der Hippolytgasse 
am alten Hauptspielfeld und sechs 
Doppelhäuser in der neuen Sied-
lung Zellergasse/Schlossweg. Beim 
betreuten Wohnen startet ab Herbst 
2019 der Bau der letzten Etappe. 
Die Urnenwand am Friedhof ist 
bereits umgesetzt und auch die 
Bundesförderung für den Radweg 
Krumpe in der Höhe von 120.000 
Euro soll im kommenden Jahr ein-
treffen. Das neue Feuerwehrauto 
um 152.000 Euro steht bereits in 
der Garage, die Zahlung ist für Fe-
bruar 2019 vereinbart. 
Für 2019 ist eine neue Ausgabe des 
Manker Gesichterbuches geplant, 
es soll im November erscheinen. 
Für die größte Veranstaltung im 
kommenden Jahr, das FF-Landes-
jugendlager von 4. bis 7. Juli am 
Sportplatz und in Poppendorf hat 
die Stadtgemeinde mit 20.000 Euro 
im Budget vorgesorgt. 5.500 Kin-
der und 2.500 Besucher werden er-
wartet. VP-Stadtrat Walter stellte 
im Zuge der Gemeinderatssitzung 
die Bestrebungen rund um Famili-
en- und Kinderfreundlichkeit vor. 
Auf Initiative von SP-Stadtrat Mar-
tin Sommer wurde eine Bücherzel-
le umgesetzt, ebenso die Sanierung 
des Pavillons im Stadtpark. Derzeit 
werden die Entscheidungsgrund-
lagen für den Schwimmteich und 
einen Kindergartenbus erarbeitet. 

Weitere Beschlüsse
Mank hat sich als Umweltgemein-
de  dazu verpª ichtet, weitere Maß-
nahmen umzusetzen. VP-Stadtrat 
Herbert Premoser berichtete von 
zwei neuen Initiativen: Mit „Raus 
aus dem Öl“ werden 100 Energie-
beratungen durch die Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ 
(eNu) gefördert. Für die nächsten 
100 Photovoltaik-Anlagen in Mank 
verdoppelt die Stadt ihre Förderung 
von 300 auf 600 Euro. Stattet man 
die Anlage mit einem Batteriespei-
cher aus, so gibt es weitere 400 
Euro als Bonus.

Mit der Straßenmeisterei wurde das Bauprogramm 2019 bereits abgestimmt.

Foto: Stadtgemeinde Mank
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Mobilität Kurz vor Weihnachten wurde in Gottsdorf das neue Elektroauto, 
ein Renault Kangoo, für den Bauhof ausgeliefert. Es dient vor allem dem 
Transport von „Essen auf Rädern“, wird aber auch für andere Tätigkeiten am 
Bauhof Verwendung fi nden.  Foto:Gemeinde

ErÖffNUNG

Neuer Nahversorger in Kirnberg
kirNBErG. Nach nur dreimonati-
ger Bauzeit konnten der neue Nah-
versorger „Nah und Frisch Wenin-
ger“ und das Haarstudio „Magic 
Style“, das von Melanie Piringer 
geführt wird, eröffnet werden. Der 
zweite VP-Landtagspräsident Ger-
hard Karner, VP-Bürgermeister 
Leopold Lienbacher, VP-Vizebür-
germeister Michael Klauser und 
der Obmann der Wirtschaftskam-
mer, Franz Eckl, stellten sich als 
Gratulanten ein. Der neue Nahversorger in Kirnberg wurde eröffnet. Fotos: Gemeinde Bei den Eröffnungsfeierlichkeiten

Neuanschaffung Die Gemeinde Bergland freut sich über ein neues Elek-
trofahrzeug für den Bauhof.  Ein Renault Kangoo Z.E. wurde zum Preis von 
25.373,52 Euro angeschafft. Für den Ankauf wurden verschiedene Förderun-
gen bis maximal 7.500 Euro beantragt.  Foto: Gemeinde

abschied Das Unternehmerehepaar Marianne (3.v.l.) und Robert Geppel 
(2.v.l.) von der Fleischerei Hörlesberger verabschiedete sich in den Ruhestand. 
Die Loosdorfer Wirtschaft Aktiv würdigte das Engagement der beiden Gemein-
debürger gebührend und überreichte eine Ehrenurkunde.       Foto: Macher 

Eröffnung Nach kurzen Umbauarbeiten hat sich Ulli Teufner (2. v. r.) nun mit 
ihrem neuem Lokal in Melk in der Wiener Straße einen lang gehegten Wunsch 
erfüllt: Aus der Bäckerei mit Kaffee ist nun die Bäckerei-Kaffee-Lounge-Bar 
„Teufner – Die Bäckerei“ geworden. VP-Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann, 
WKO-Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer (l.) und WKO-Bezirksstellenobmann 
Franz Eckl (r.) gratulierten der Unternehmerin. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß
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FUSSbALL

Anpfi ff in der Halle: Es ist 
wieder Turnierzeit
beZIRK MeLK. Das runde Leder 
läuft wieder durch die Sportsäle. 
Im Bezirk Melk werden zahlreiche 
Hallenturniere angep� ffen.

Yspertaler Hallenmasters
Am ersten Jänner-Wochenende, 
von 4. bis 6. Jänner 2019 fin-
det die traditionelle Yspertaler 
Hallenmasters-Turnierserie statt. 
Die Nachwuchskicker spielen am 
Freitag (U7, U8), Samstag (U15) 
und Sonntag (U9, U11, U13). Die 
Damen kämpfen am Freitag, 4. 
Jänner, ab 17 Uhr nach den Jug-
endspielen um den Mastertitel. Am 
Samstag, 5. Jänner, steht am Nach-
mittag ab 14 Uhr alles im Zeichen 
der Kampfmannschaften. Als Ti-
telverteidiger startet der Gastge-

ber SV Yspertal ins Turnier. Die 
weiteren teilnehmenden Mann-
schaften sind: SV Gottsdorf, SCU 
Waldhausen, SKV St. Oswald, 
USC Pöggstall, USV Weiten, USC 
Maria Taferl, USC Kottes. „Wir 
alle freuen uns schon wieder auf 
dieses fantastische Wochenende. 
Diese dreitägige Turnierserie kann 
sich im Bezirk sicher sehen lassen, 
da brauchen wir uns nicht verste-
cken“, so Sektionsleiter Gerald 
Schwaiger-Götsch. Der Eintritt ist 
an allen drei Turniertagen frei. 

Jugendhallenmasters des SV 
Petzenkirchen/bergland
Am 29. und 30. Dezember 2018 
wird ab 9 Uhr beim 10. Jugend-
hallenmasters des SV Petzenkir-
chen/Bergland in der Turnhalle 
der NMS Pöchlarn wieder um 
Tore, Pokale und Auszeichnungen 

gerittert. 40 Mannschaften stellen 
sich dem Turnier.  Zahlreiche Der-
bys werden für Spannung sorgen. 
Jugendleiter und Hallensprecher 
Jürgen Strohmar wird mit „Tor-
musik“ dem Publikum einheizen. 
Der Eintritt ist frei, die Besucher 
werden vom Kantinenpersonal des 
Vereins versorgt.

Hallenmasters in Ybbs 
Am 6. Jänner 2019 wird zum 
großen Hallenmasters ins Frei-
zeitzentrum Ybbs geladen. Zwölf 
Kampfmannschaften spielen ab 
12 Uhr um den Turniersieg.

Kilber Hallenturnier
Die „Kurve 3233“ veranstaltet 
am 5. und 6. Jänner 2019 das 
sechste Kilber Hallenturnier. Ge-
kickt wird in der Kilber Sport-
halle.

Der Nachwuchs zeigt auch beim Jugendhallenmasters in Pöchlarn sein Können.

In Yspertal wird von 4. bis 6. Jänner 
2019 wieder um den Turniersieg 
gekämpft. Foto: SV Yspertal

Foto: SV Petzenkirchen/Bergland

Frohe 
Festtage

viel Erfolg 
im neuen         !

Festtage

viel
und ErfolgErfolgErfolg

neuen  !Jahr
wünscht namens 

der Marktgemeinde 
Leiben 

Gerlinde Schwarz
Bürgermeisterin

der Marktgemeinde 

ReLIGIOn

Das Buch der Bücher online lesen
beZIRK MeLK. Dieser Tage ma-
chen sich Menschen Gedanken 
rund um Neujahrsvorsätze. Dazu 
Franz Michael Zagler, Medienbe-
treuer der Zeugen Jehovas: „Jedes 
Jahr � ndet sich das Vorhaben, ein-
mal im Leben die Bibel komplett 
durchzulesen, auf der Liste der 
Neujahrsvorsätze. Das war noch 

nie so einfach wie jetzt. Auf der 
umfassendsten Homepage der 
Welt – jw.org – kann man die 
Bibel lesen oder per mp3 hören.“ 
Kein Buch ist so oft gedruckt und 
übersetzt worden wie die Bibel. 
Mit über fünf Milliarden Exemp-
laren in 2.500 Sprachen führt sie 
einsam die Spitze an. Die Bibel gibt es auch online. Foto: JZ

YSPeRTAL. Am Donnerstag, 10. 
Jänner 2019 wird um 18 Uhr am 
Gemeindeamt ein kostenloser In-
foabend über den Hochschullehr-
gang „Wildkräuter und Arznei-
pfl anzen“ abgehalten. 

Durch den Hochschullehrgang 
Wildkräuter und Arzneipflanzen 
ermöglicht die Hochschule für 
Agrar- und Umweltpädagogik eine 
wissenschaftlich fundierte, berufs-
feldbezogene Weiterbildung und 
leistet damit einen wesentlichen 
Beitrag für eine zukunftsfähige Ent-
wicklung in ländlichen und urbanen 
Lebensräumen. Der Hochschullehr-
gang Wildkräuter und Arzneip© an-
zen ist ein Kooperationsprojekt der 
Hochschule für Agrar- und Umwelt-
pädagogik, dem Verein „Kräuter-
kraftquelle Hirschbach“ sowie dem 
Bildungscampus Yspertal.

HOCHSCHULLeHRGAnG  

Wildkräuter 
und Co 

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Irene Traxler
Tel.: 0664 / 960 70 43
i.traxler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Zucchinilaibchen

Zutaten:
2 mittlere Zucchini
2 große, mehlige Kartoffeln
2 Zehen Knoblauch
1 Zwiebel, 2 Eier
100 g Käse, gewürfelt
100 g Schinken, gewürfelt
glattes Mehl nach Bedarf
etwas Milch, Salz, Pfeffer
1/2 Bund Petersilie
Öl zum Herausbacken
1 Becher Sauerrahm
½ Knoblauchzehe

Zubereitung:
Zucchini waschen, putzen und auf 
einer groben Reibe raffeln. Erdäp-
fel waschen, schälen und reiben. 
Die Knoblauchzehen pressen, die 
Zwiebel fein würfelig schneiden.
Zucchini, Kartoffeln, Knoblauch, 
Zwiebel, Käse und Schinken gut 
verrühren, salzen und pfeffern. 
Mit der feingehackten Petersilie 
vermischen. Eier mit dem Mehl 
und 1 Prise Salz zu einem zähen 
Teig verrühren, der mit etwas 
Milch verdünnt wird. Zucchini-
Erdäpfel-Gemisch unterrühren. 
Die Masse abschmecken und bei 
Zimmertemperatur rasten lassen. 
Öl in einer Pfanne erhitzen. 
Aus dem Teig Laibchen formen 
und in heißem Fett beidseitig 
knusprig anbraten. Für die Soße 
Sauerrahm mit der Knoblauch-
zehe und Petersilie vermischen 
und mit Salz abschmecken.

REZEPT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Andrea Baur

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einfachfeinlecker1.com

/einfachfeinlecker

/einfachfeinlecker

UMWELT

Plastiksackerl: GVU Melk 
begrüßt Verbot ab 2020
BEZIRK MELK. Im Ministerrat 
wurde das Verbot von Plastik-
sackerl in Österreich ab 2020 be-
schlossen. Auch im Bezirk Melk 
erhält dieser Vorstoß Rückende-
ckung.

Die Müllmengen steigen Jahr für 
Jahr aufs Neue. Plastik beziehungs-
weise Kunststoffverpackungen 
haben daran einen wesentlichen 
Anteil. Die Gelbe Tonne ist deshalb 
in vielen Haushalten oft sehr schnell 
voll. Je nachdem, wo man einkauft, 
ergeben sich beachtliche Mengen an 
Verpackungsmaterial, das meist di-
rekt in den Müll wandert. Die Ver-
meidung von Abfall im Allgemei-
nen ist wichtig, um die Ressourcen 
zu schonen, die Umwelt zu schützen 
und um langfristig die Müllgebüh-
ren günstig zu halten.

GVU für Plastiksackerlverbot
„Wir begrüßen und unterstützen 
ein generelles Plastiksackerlver-
bot selbstverständlich“, positioniert 
sich GVU-Geschäftsführer Alois 
Hubmann klar. Auch Abfallbera-
ter Joe Kadla kann dem Thema viel 

abgewinnen: „Es ist ein Schritt in 
die richtige Richtung, der keinem 
wirklich weh tut. Mehrwegtaschen 
ersetzen rund 60 Einwegsackerl, ein 
guter alter Weidenkorb hält noch 
deutlich länger – und sie zerreißen 
auch nicht so leicht. Einwegplastik 
als Verpackung ist meiner Meinung 
nach Ressourcenverschwendung.“

#TRENNSETTER-Kampagne
Bereits im Frühjahr dieses Jahres 
wurde vom GVU eine erfolgreiche 
Kampagne gestartet. Mit der Ak-

tion #TRENNSETTER machte 
man mit niederösterreichweiten 
Aktionstagen in den Umweltver-
bänden und mit mehr als 2.000 
aufgestellten Schildern und zahl-
reichen Brückentransparenten auf 
die richtige Abfalltrennung und 
den Wert von Altstoffen aufmerk-
sam.
Bei #TRENNSETTER erfahren 
die Niederösterreicher, wie durch 
richtiges Trennen aus alten PET-
Flaschen neue Sportschuhe ent-
stehen.

GVU-Mitarbeiterin Lisa König mit einer Mehrwegtasche Foto: GVU

Ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Jahr 2019!

Ihr Landtagsabgeordneter und
SPÖ-Bezirksvorsitzender

Dr. Günther Sidl

SPÖ Bezirksorganisation Melk, Kirchenplatz 6, 3390 Melk



Anzeigen Melk Jänner 201918 Leben

nOTARZT

„Bestens gerüstet“
MeLK. Eine neue Generation von 
Notarzteinsatzfahrzeugen (NEF) 
wurde jetzt vom Roten Kreuz 
Niederösterreich in den Dienst ge-
stellt. Auch der Stützpunkt Melk 
erhielt eines der 17 neuen Not-
arzteinsatzfahrzeuge. „Mit dem 
neuen Notarzteinsatzfahrzeug 
sind wir für alle zukünftigen Ein-
sätze bestens gerüstet. Speziell die 
Sicherheit wurde deutlich erhöht, 
sodass unsere Mitarbeiter immer 

unfallfrei beim Einsatzort an-
kommen und gesund wieder nach 
Hause“, sagt Bezirksstellenge-
schäftsführer Maximilian Hanke. 
1.008 Einsätze hat das alte Not-
arzteinsatzfahrzeug Melk heuer 
bereits abgeleistet. Der 1.009. Ein-
satz wurde bereits mit dem neuen 
VW Transporter durchgeführt. 
Die Notärzte und Notfallsanitä-
ter zeigten sich hocherfreut über 
das neue Fahrzeug.

 17 Einsatzfahrzeuge wurden dem Roten Kreuz NÖ übergeben – eines auch an Melk.

Foto: RKNÖ / H. Kellner

Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 27. Dezember  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Haare schneiden, waschen, Dau-
erwelle; chemische Reinigung; Pflanzen um-
topfen; Gartenzäune setzen; Reparaturen; 
geschäftliche Verhandlungen; heilende Bäder 
und Körperpflege
Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; 
Brennholz fällen

 

Fr, 28. Dezember  
ab 21:25 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Haare schneiden, waschen, Dau-
erwelle; chemische Reinigung; Pflanzen um-
topfen; Gartenzäune setzen; Reparaturen; 
geschäftliche Verhandlungen; heilende Bäder 
und Körperpflege
Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; 
Brennholz fällen

Sa, 29. Dezember  
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Fenster und Bildschirme reinigen; 
kreative Tätigkeiten; harmonische Beziehun-
gen zu anderen Menschen; Probleme lösen; 
verreisen oder Besuche machen

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

So, 30. Dezember  
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Fenster und Bildschirme reinigen; 
kreative Tätigkeiten; harmonische Beziehun-
gen zu anderen Menschen; Probleme lösen; 
verreisen oder Besuche machen

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

mo, 31. Dezember  
bis 02:25 Uhr Waage – Silvester –  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 

Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: verschmutzte Dinge werden besser 
sauber; zwischenmenschliche Beziehungen 
sind kompliziert; das Essen schlägt mehr an, 
deshalb eher bescheiden zugreifen; schlech-
ter Reisetag; guter Entspannungstag

Ungünstig: Haare schneiden; Körperhaare 
entfernen 

di, 1. Jänner  
Neujahr – absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane – Siehe gestern

mi, 2. Jänner  
bis 09:55 Uhr Skorpion – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Wohnung ausgiebig lüften; Reini-
gungsarbeiten; Wohnung ausmalen; Anstrei-
cherarbeiten; Rechtsangelegenheiten; guter 
Tag für sportliche Aktivitäten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

do, 3. Jänner
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Wohnung ausgiebig lüften; Reini-
gungsarbeiten; Wohnung ausmalen; Anstrei-
cherarbeiten; Rechtsangelegenheiten; guter 
Tag für sportliche Aktivitäten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

Fr, 4. Jänner
ab 19:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Wohnung ausgiebig lüften; Reini-
gungsarbeiten; Wohnung ausmalen; Anstrei-
cherarbeiten; Rechtsangelegenheiten; guter 
Tag für sportliche Aktivitäten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

UnTeRSTÜTZUnG 

Hilfe im eigenen Land
PÖGGSTALL. Das diesjährige  
Sozialprojekt der NMS Pöggstall 
stand unter dem Motto des Ver-
eins „Hilfe im eigenen Land“.

Im Religionsunterricht beschäf-
tigten sich die Schüler kürzlich 
mit dem Thema „In Not geratene 
Familien in Österreich“. Um auch 

einen wertvollen Beitrag zu leis-
ten, wurde von den Schülern und 
Eltern Kekse gebacken. 
Diese verkauften sie am Eltern-
sprechabend bei einem - extra 
dafür von der FF Würnsdorf zur 
Verfügung gestellten - Punsch-
stand. Der Reinerlös von 1.800 
Euro kommt einer Familie aus der 
Region zugute. 

Bei der Scheckübergabe mit Bürgermeisterin Margit Straßhofer (VP), Regierungsrätin 
Elfriede Straßhofer, Direktor Gottfried Röster und den engagierten Lehrerinnen Renate 
Schmidt, Burghilde Paminger und Gerda Kummer.  Foto: NMS Pöggstall
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SCHULe

Fachschule Sooß mit Gütesiegel 
„Erste Hilfe FIT“ ausgezeichnet
SOOSS. Bereits zu Beginn 
des neuen Schuljahres star-
tet die Landwirtschaftliche 
Fachschule Sooß die Initiative 
„Erste Hilfe FIT“. Dabei wird 
die Steigerung der Sicherheit in 
den Mittelpunkt gestellt. 

„Bereits im vorigen Schuljahr 
wurden wir mit dem Sicherheits-
Gütesiegel ausgezeichnet. Darauf 
sind wir besonders stolz“, infor-
miert Direktorin Rosina Neuhold. 
„Die  Schülerinnen, die Bedienste-
ten und  die Lehrkräfte wurden im 
Bereich ‚Erste Hilfe‘ geschult, um 
wieder als ‚Erste Hilfe FIT-Schu-
le‘ zertifiziert zu werden. Denn 
das Gütesiegel wird immer nur 
für ein Schuljahr vergeben“, er-

klärt Erste-Hilfe-Lehrbeauftragte 
Renate Biber. Die Schülerinnen 
absolvierten unter anderem Ba-
by� t-Kurse. Dabei lernen die zu-
künftigen Babysitter alles rund 

um die Betreuung und P� ege von 
Babys und Kleinkindern. Auch im 
Bereich Erste Hilfe bei Kinder-
notfällen absolvierten die Schü-
lerinnen eine Ausbildung. Ebenso 

stellte man sich dem sogenannten 
Lernfeld „P� ege� t“. Diese praxi-
sorientierte Ausbildung wird mit 
Besuchen in Pflegeeinrichtun-
gen abgerundet. Dabei werden 
die Schülerinnen für die Betreu-
ung und P� ege kranker Personen 
geschult. Praktische Übungen 
werden „direkt am Bett“ durch-
geführt. „P� egehilfen und deren 
sachgemäßer Einsatz,  Kommu-
nikation, Mobilisation und Hil-
feeinrichtungen im P� egebereich 
sind wesentliche Inhalte“, infor-
miert die verantwortliche Lehr-
kraft Maria Wieder. 
Das Programm „Erste Hilfe FIT“ 
wird vom Österreichischen Ju-
gendrotkreuz (ÖJRK) gemeinsam 
mit dem Bildungsministerium 
und der AUVA durchgeführt. 

Isabella Haunlieb (v. l.), Renate Biber, Kornelia Permoser und Rosina Neuhold 
freuen sich über die Auszeichnung „Erste Hilfe FIT“. Foto: LFS Sooß

AUSZeICHnUnG

Preis für Tagebuch
YSPeRTAL. Im Rahmen eines  
Auslandspraktikums, das durch 
das Erasmus+-Programm � nan-
ziell unterstützt wurde, verbrach-
te die HLUW Yspertal-Schülerin 
Chiara Samstag einen Monat in 
Schweden. Ihre dortigen Erfah-
rungen dokumentierte Samstag in 
einem Tagebuch. Im Zuge eines 
Tagebuch-Wettbewerbes, veran-
staltet von der Nationalagentur  

Erasmus+, belegte die HLUW-
Schülerin Platz eins. Originell 
und farbenfroh hielt sie die Im-
pressionen ihrer Reise fest. Ihre 
Auszeichnung durfte Samstag im 
Studio 44 in Wien entgegenneh-
men. Überreicht wurde der Preis 
von Martin Netzer, Generalsekre-
tär des BMBWF, und Jörg Wo-
jahn, Vertreter der Europäischen 
Kommission in Österreich.

Katrin Handler von der Nationalagentur OEAD (v. l.), Chiara Samstag, Christoph 
Zauner, Christine Haselmeyer und Eva Rohrwerk von der HLUW Yspertal

Foto: Fotoservice Schedl

Öffnungszeiten: 6:00 - 23:00 Uhr / 7 Tage geöffnet!

Ich wünsche Ihnen ein 

schönes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 2019!

Aktion 

bei Jahres ABO 

1 Monat 

Gratis
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Ausfl ug Die Senioren der OG Yspertal unternahmen unter der Leitung der 
Obfrau Helga Landstetter eine Adventfahrt nach Krumau. Nach einer lehr-
reichen Stadtführung ließen die Senioren den Tag am dortigen Adventmarkt 
ausklingen. Foto: privat

DIGITALISIeRUnG 

Ein wichtiger Schritt in die Zukunft 
PÖGGSTALL. „Notebooks für 
alle“ heißt es an der NMS 
Pöggstall, wo die Digitalisie-
rung im Schulbereich neue 
Wege geht. 

Kürzlich konnten in der NMS 
Pöggstall die fertig eingerichte-
ten Convertibles an die 64  Schü-
ler der ersten Klassen übergeben 
werden. Hierbei handelt es sich 
um Notebooks mit abnehmbarer 

Tastatur, welche auch als Tab-
lets eingesetzt werden können. 
Sie dienen ab sofort in allen Ge-
genständen als Unterrichtser-
gänzung. Nachdem die Digitali-
sierung mittlerweile in fast allen 
Lebensbereichen eine wichtige 
Rolle spielt, ist das Ziel dieses 
Vorhabens, alle Schüler bestens 
auf die technischen Anforderun-
gen der Zukunft vorzubereiten. 
Finanziert werden die Laptops 
von den Eltern. Die 1c-Klasse mit den beiden IT-Betreuer Markus Schauer und Oliver Schmid 

Foto: N
M

S Pöggstall

Jubilar Die Mitglieder der FF Brunnwiesen überraschten ihren „Vize“ Franz Ba-
binger  anlässlich seines 40. Geburtstages mit einem besonderen Geschenk: Ein 
Feuerwehrkran lieferte einen selbstangefertigten Stehtisch in Hydrantenform. Im Bild 
(v.l.): Stefan Daxböck, VP-Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer, Manfred Babinger, 
Franz Hainitz, Jubilar Franz Babinger, Marina Frank und Lukas Frühauf Foto: privat

Konzert Die Musikschule Wieselburg gastierte im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
Petzenkirchen. Dort wurde zu einer vorweihnachtlichen Musizierstunde geladen, bei 
der die Musikschüler ihr Können unter Beweis stellten. Die Zuhörer konnten sich an 
einem abwechslungsreichen Programm erfreuen. Foto: Gemeinde

Heiß 
Vor Kurzem fand die erste 
lange Nacht der Sauna 
unter dem Titel “Late-
Night-Sauna-Special” 
im Ybbser Freizeitzen-
trum statt. Viele Gäste 
genossen die geführten 
Themenaufgüsse und 
das zur „Relax-Area“ 
umgestaltete Hallenbad. 
Geschäftsführer Jürgen 
Steinwander (v. l.), SP-
Bürgermeister Alois Schroll 
und  Betriebsleiter Franz 
Engl freuten sich über die 
gelungene Saunanacht.
 Foto: Gemeinde
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Zukunft2019  0900-340570
€0,88/min

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

SEHER 0664-3535277

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

Rundpool,  Durchm. 350 cm,
90 cm Höhe, Stahlwanne, Folie
0,4 mm, inkl. Leiter und Kartu-
schenfilteranlage, Abholung in
Haibach im Mkr. (Urfahr-U.),
VP: € 80,-  0664-5453059

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Suche 2-3-4 schar Pflug,
Wender, Beetpflug, Mäh-
werk, kleineren
Miststreuer, Viehwaage,
Sämaschine, Güllefass,
Kultivator, Eggenkombi,
Mex, Schwader, Traktor
06641431128
Suche guterhaltenen Kleinla-
dewagen Pöttinger 10-Steyr-Mi-
nor-Trunkenpolz 14 Tieflader
 0664-5733201
Verkaufe 1 Paar Schneeket-
ten, 12,5-28 Netz, € 390,-
Im guten Zustand!  0676-
3485102

Verkaufe Steyr 50 plus, neu-
er Motor, ist erst 30 Std. gelau-
fen, alle Öle und Filter gewech-
selt, Reifen neuwertig, original
Lack, sehr guter Zustand! VB €
6000,-  0676-3485102

Ich verkaufe eine Leder-Knie-
bundhose sowie die dazu
passende Lederjacke, Gr. 56,
neuwertig 0664-5780758

Charmante 47 jährige Frau
sucht niveauvollen Mann.
St.Pölten/St.Pölten-Land und
Melk-Umgebung
0650-5742947

Kaufe Schallplatten und CD`s,
 0676-7243750



Anzeigen Melk Jänner 201922 Marktplatz

marktplatz

Möbel

Uhren/Schmuck

Verschiedenes

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

kaufgesuche

Häuser

Wohnungen

Verkauf

Teilzeitjobs

stellenangebote

Gastgewerbl. Personal

Vermietung

Sonstiges

Kfz-verKauf

VW

Zahnarztassistent/in gesucht
Verlässliche/r Zahnarztassistent/in (Gehalt ab 1.400 € brutto für 40 
Std./Woche im 1. Berufsjahr, Überbezahlung möglich) ab sofort für 

Ordination in 3304 St. Georgen/Y., für 30 Std./Woche gesucht.

Ordination Dr. Alexander Koinegg 
Tel.: 0660 - 20 10 201

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

KFZ

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

23 x in OÖ und NÖ

Immo 
bIlIen

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

g in Auer Nevaris, abgeschlossene bautechn.
hhhaaannndddwwweeerrrkkkssssssccchhhuuullleee, HHHTTTLLL, FFFaaachschule,
, ...) Berufserfahrung erwünscht

Wir bieeeten: Veeeeraaantwooortuuungggsssvooolleeesss uuunddd vieeelssseeeitiggggeeesss Auuufgggaaabbbeeengggeeebbbieeet,,,
flexible AAAArrrbeitszeit, familiäres Betrieeeebbbsklima

Vollzeeeit ooooder Teilzeit mmmmöglich! Mindestgehalt lt. KV Baugewe b
fffür Angestellllteee, ÜÜÜÜberbezahlunnngggg nach Berufserfahrung unnnnd nach n

Bewerbung aaaan: info@schoenhof

Eschenstr. 7 | 3251 Purgstall | Tel.: 07489 / 81 00 | in schoenhofer.at

techniker/in
VVVVoooorrrraaaauuuusssssssseeeetzung: Erfahrung

AAAAAuuusssbbbiiilllddduuunnnggg (((BBBaaauuuhhh
Planungsbüro

Baut

Wir sind ein faaamiliengeführtttes
Unnnterrrnehmeeen in Purgstall.

Zur Erweeeiterunggg unseres Teams,
succchen wir aaab sofort eine/nnn

werrrrrrbe
ach Qualififififififikation

fer at

nfo@schoenhofer.at | www.sch

info@schoenhohofer.at

Wir leiten die
Zukunft ein!

W

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Irene Traxler
Tel.: 0664 / 960 70 43
i.traxler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Liebe Mama, 
Oma und Urli!

Zum 80. Geburtstag 
danken wir für alles, 
was du uns gegeben.
Wir gratulier‘n von 

Herzen dir, wünschen 
ein langes Leben!

Deine Familie

BP Autobahn-Tankstelle
Ybbs-Kemmelbach

sucht  
32-Stundenkraft

für Shop / Bistro / Kassa
Sie haben Freude im Umgang mit Menschen – 

dann sind Sie bei uns richtig!
  Mitzubringen sind: 

guter Leumund, Flexibilität und Stressresistenz.
Bruttogehalt: € 1.480,- plus Zuschlägen 

Auf Ihre Vorstellung freut sich Hr. Reithofer 
unter 0676/430 63 30

Verkaufe diesen NEUWERTI-
GEN Kleiderschrank mit
sehr viel Stauraum und folgen-
den Schenkel-Maßen: Breite
117cm Höhe 199cm seitliche
Tiefe 54cm 0664-4989291
http://marktplatz.tips.at/37459

Handybörse Amstetten
Wir kaufen Ihr Zahn-Bruchgold,
Goldmünzen, Schmuck. Soforti-
ge Barzahlung. Waidhofner-
str. 1, 3300 Amstetten
 07472-25563

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Gmundner Keramik Set -
Streublumen, normal und
gewellt, 56-teilig, super Zu-
stand, Preis nach Vereinba-
rung, im Set oder einzeln.
 0650-7677793

Kaufe Schallplatten und CD`s,
 0676-7243750

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Golf Variant 1,9l Diesel, Schalt-
getriebe, Erstzulassung 03/
2008, 130.000 km, Diesel,
77 kW, Pickerl, ABS, Airbag,
Tempomat, Radio mit CD-
Player, Klimaanlage, Schiebe-
dach, elektrische Fensterheber
und Spiegel, € 5.500,-
 0699-10824116

Kaufe älteres Haus.
AWZ Immobilien:
Hundefreundlich.at
0664-9969228.

Eigentumswohnung bis
€ 200.000,- gesucht. AWZ Im-
mobilien: Zentrumsnähe.at,
0664-9969228.

Perg PKW Parkplätze Zen-
trumsnähe, auch überdacht,
Freifläche asphaltiert von 50
bis 4.000  m², Halle: 75 m²
auch teilbar zu vermieten
 0664-3366077

Tankstellen-Kassakraft
Brutto: inkl. FG & NZ &
VP & GA bis € 2.300,-,
3312 Oed bei Amstetten,
 0699-10136366

Führeschein B:
Buslenker / in für Linz,
Gallneukirchen, Pregarten, bis
35 Std. gesucht, auch geringf.
ab € 430,-  0664-3444946
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DArtS

Pejkovic: „90 Prozent sind Kopfsache“
KrUMMNUSSBAUM. 96 Teil-
nehmer pilgerten Mitte De-
zember nach England. Ihr 
Ziel:  Den Londoner Alexan-
dra Palace am 1. Jänner als 
Darts-Weltmeister verlassen. 
Unter ihnen auch „The Gent-
le“ alias Mensur Suljovic. Er 
ist die Galionsfi gur der öster-
reichischen Darts-Szene. Seine 
Erfolge brachten Schwung in 
die heimische Dartsport-Welt. 
Auch Krummnußbaum wurde 
in Bewegung versetzt. Im April 
2018 gründete dort Dzenan Pe-
jkovic die Dartsport Organisa-
tion (DSO) Krummnußbaum.

von MARGARETA PITTL

„Natürlich“, antwortet Dzenan 
Pejkovic auf die Frage, ob er und 
sein Verein die Darts-Weltmeis-
terschaft in London verfolgen. 
Der Krummnußbaumer hat seine 
Familie mit dem Darts-Virus in-
­ ziert, weitere „Opfer“ sind sein 
Ziel. Seine Frau Tanja, seine bei-
den Söhne Sebastian und Dennis 
und er stehen täglich mit Pfeilen 
bewaffnet vor der Dartscheibe. 
Im April gründete die Darts-
Familie einen eigenen Verein, 
die DSO Krummnußbaum war 
geboren. Auch ein Vereinslokal 
wurde organisiert. Dort treffen 
die 29 Mitglieder sich und die 
Zielscheibe regelmäßig. „Man 
muss fokussiert und mental stark 
sein. 90 Prozent sind Kopfsache, 

natürlich braucht es auch ein 
bisschen Talent“, erklärt Pejko-
vic den Präzisionssport. 

Duell gegen Suljovic
Pejkovic ist amtierender Landes-
meister in Nieder- und Oberös-
terreich. Früher, in den Jahren 
um 2000, spielte der Krumm-
nußbaumer sogar in der Bun-
desliga. Damals konnte Pejkovic 
mit seiner Darts-Mannschaft ein 
Team besiegen, das einen Spieler 
namens Mensur Suljovic aufbot. 
Letzterer hat mit seinen interna-
tionalen Erfolgen dafür gesorgt, 
dass in der Skination Österreich 
auch dem Dartsport – zumindest 
zur WM-Zeit – Aufmerksamkeit 
geschenkt wird. „In den letzten 
drei, vier Jahren hat sich durch 

Mensur viel getan“, bestätigt Pe-
jkovic den Aufschwung.

Vater gegen Sohn
Zehn Mannschaften stellt der 
Krummnußbaumer Verein, zwei 
von ihnen werfen Pfeile in der 
höchsten Spielklasse Niederös-
terreichs, in der Landesliga. Dort 
kommt es künftig zu Vater-Sohn-
Duellen, denn Pejkovic‘ 15-jähri-
ger Sohn Sebastian zeigt Talent 
und tritt nun ebenfalls in der Lan-
desliga hinter die Wur� inie. Im 
Herbst ging Sebastian sogar bei 
einem renommierten Turnier, bei 
den  Winmau World Masters in 
England an den Start. 

Frauen in der Darts-Welt
„Darts kann man immer spielen 
– egal, ob klein, groß, alt, jung 
oder im Rollstuhl“, erklärt Tanja 
Pejkovic. Sie ist eine der wenigen 
Frauen in der DSO und in der 
Dartsport-Welt insgesamt. Dass 
bei den diesjährigen Weltmeis-
terschaften in London erstmals 
zwei Frauen unter den Teilneh-
mern waren, zeigt, dass sich be-
züglich Geschlechterverteilung 
zumindest schrittweise etwas 
tut. „Manche betrachten mich als 
Freilos, andere können gar nicht 
damit umgehen, gegen eine Frau 
zu spielen“, so Tanja Pejkovic, 

die ihre Frau in der männerdo-
minierten Sportart steht.

Lücke schließen 
Sie möchte gemeinsam mit ihrer 
Familie Bewegung in die regio-
nale Darts-Welt bringen. Bewusst 
hat man sich Dartsport Organi-
sation genannt. Man will ande-
re Spieler und Mannschaften bei 
Vereinsgründungen unterstützen. 
„Es gibt eine Lücke von Krumm-
nußbaum Richtung Osten bis 
nach Prinzersdorf. In dieser Re-
gion gibt es keine Vereine. Diese 
Lücke möchten wir schließen“, 
so Dzenan Pejkovic. Dass dem 
Darts-Spiel noch immer der Ruf 
vorauseilt, ein Wirtshaussport 
zu sein, mache die Sponsoren-
suche oft schwierig, erklärt das 
Ehepaar. Sponsoren seien aber 
notwendig, um entsprechende 
Nachwuchsarbeit leisten zu kön-
nen, betont Dzenan Pejkovic. 
Ob er und seine Familie schon 
einmal die WM in London live 
vor Ort besucht haben? „Nein, 
das möchte ich auch gar nicht. 
Ich hätte dann das Gefühl, als 
würde man mir einen Eisbecher 
vor die Nase stellen, den ich nicht 
essen darf. Wenn ich London bin, 
dann nur auf der Bühne“, antwor-
tet Dzenan Pejkovic schmun-
zelnd.Die Gründer der DSO Krummnußbaum: Dzenan und Tanja Pejkovic 

Der nieder- und oberösterreichische Landesmeister Dzenan Pejkovic trainiert täglich im Vereinslokald der DSO.  Fotos: Pittl
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Tesla Model 3: The eagle has landed
Das Model 3 von Tesla fand 
sich zum Stelldichein in Wien 
ein. Erster Eindruck – Tesla hat 
nichts von seiner Strahlkraft 
eingebüßt.

Der Andrang im Tesla Store in 
Wien war enorm, erst recht wenn 
man bedenkt, dass es sich um 
eine rein statische Präsentation 
handelte. Anschauen. Anfas-
sen. Reinsetzen. Danach ging 
es schon weiter zum Buffet, wo 
man allerdings auch keine Ant-
worten auf so nebensächliche 

Fragen wie „Wann genau werden 
die ersten Modelle in Österreich 
ausgeliefert?“ oder „Was wird 
er kosten?“ bekam. Das gehört 
seit jeher zur Firmenpolitik und 
ist Teil jenes Zaubers, der Tesla 
ungebrochen innewohnt, Jagu-
ar I-Pace hin, Audi e-tron her. 
Warum Tesla trotz zunehmender 
Konkurrenz immer noch eine 
eigene Liga in der E-Mobilität 
repräsentiert, erschließt sich in 
der Sekunde, in der man das In-
terieur entert. Ein Lenkrad mit 
zwei Knöpfen und ein riesiges 
Tablet. Aus.

Ein Blick in den Innenraum
Der Innenraum des Tesla 3 ist 
quasi das Bikini-Modell unter 
den Innenräumen, er trägt nur 
das Notwendigste. Das hat auf 
jeden Fall seinen Reiz – wie sich 
das im Alltag bewährt, werden 
erste Fahrtests zeigen. Klar ist 
auch, wer nicht zumindest eine 
Dekade Smartphonerfahrung be-
sitzt, sollte sich eine Unterschrift 
unter den Kaufvertrag zweimal 
überlegen. Ober� ächen und ge-
wählte Materialien fühlen sich 
gut an und halten das Premium-
Versprechen.

Einige Details
Größenmäßig reiht sich der Tesla 
3 in der Mittelklasse ein, die Sitz-
proben kamen zu keinem ande-
ren Ergebnis. Kofferraum gibt es 

auch, 425 Liter sagt das Prospekt, 
was die Testfahrer von Fahrfreu-
de.cc einfach mal glauben. Und 
wenn man schon bei den theore-
tischen Werten ist: Beschleuni-
gung von null auf 100 km/h in 
5,5 Sekunden, Spitze 225 km/h, 
Normreichweite 500 Kilome-
ter. Veri¢ zierung durch Praxis-
test folgt. Mehr dazu gibt es auf 
www.fahrfreude.cc.

Ein Wochenende mit dem 
tesla 3 gewinnen
Dank Tips kann man als einer der 
Ersten im Frühling 2019 ein Wo-
chenende mit dem Model 3 ge-
winnen und die Zukunft der Mo-
bilität genießen. Mit etwas Glück 
gewinnt man einen exklusiven 
„Behind the Scenes“-Besuch 
im nächstgelegenen Tesla-Store. 
Nach ausführlicher Erläuterung 
des Model 3 kann man dann 
sogar das Steuer übernehmen 
und ein Wochenende lang alle 
Vorzüge des Model 3 genießen. 
Weitere Infos zum Gewinnspiel 
online unter www.tesla.com/de_
AT/event/tips.at

Mit etwas Glück kann man im Frühling 2019 ein Wochenende mit dem Tesla Model 3 gewinnen. Fotos: Fahrfreude.cc

Der Tesla 3 beschleunigt in 5,5 Sekunden auf 100 km/h.
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Bad taste Party Am Samstag, 5. Jänner 2019 steigt wieder die beliebte Bad 
Taste Party in der Festhalle Pöggstall, wo ein schlechter Kleidungsstil gewünscht 
wird. Beginn ist um 21 Uhr. Von 22 bis 23.30 Uhr steht „Ravex“, von 23.30 bis 1.30 
Uhr „Flip Capella“ und im Abschluss wieder „Ravex“ am Programm.   Foto: Weihbold

a Nocht in trocht Die Volkspartei Marbach lädt am Samstag, 12. Jänner 2019 
ab 20 Uhr zu „A Nocht in Trocht“ in den Festsaal ein. Für Stimmung sorgen die 
Musiker von „Cabrio“. Karten sind um acht Euro (AK zehn Euro) bei der Trafi k 
Haider in Marbach sowie bei den VP-Gemeinderäten erhältlich.   Foto: Weihbold 

aprés ski Party 
Am Samstag, 19. 
Jänner steigt ab 21 Uhr 
wieder die - weit über die 
Grenzen hinaus beliebte 
- Skiparty am Sportplatz 
in Leiben. Mit dabei 
ist auch bei der elften 
Aufl age der Winterparty 
die Stimmungskanone 
Ingo Willich mit seinen 
Ski-Hasen. Tickets sind um 
sieben Euro erhältlich.  
 Foto: Wodicka 

FiXPUNKt 

Wandern um die 
Jahreswende  
BEZiRK MElK. Für zahlreiche 
Wanderfreunde ist eine Silves-
terwanderung der erste Pro-
grammpunkt nach einer rau-
schenden Silvesternacht.

Für viele Naturbegeisterte ist die 
Silvesterwanderung auf den Peil-
stein ein fixer Programmpunkt.
Die traditionelle Silvesterwande-
rung ist als geführte Wanderung 
ab dem Marktplatz in Altenmarkt 
(Yspertal) am 31. Dezember ab 
7.30 Uhr möglich. Weitere Infos 
gibt es bei den Naturfreunden 
Yspertal unter 07415/6286 oder 
0676/85 333760. 

Wandern auf den          
Hengstberggipfel 
Die Naturfreunde St. Martin-
Karlsbach laden am 31. Dezem-
ber zur gemeinsamen Silvester-
wanderung zum Hengstberggipfel 
ein. Gestartet wird um 9 Uhr vom 
Marktplatz in St. Martin aus. Die 
Strecke führt sodann über den 
Hochbehälter nach Hochreith 
und zum Gipfelkreuz. Dort ange-
langt, gibt es eine warme � üssige 
Stärkung (Tee und Glühwein). 
Weitere Infos hierzu sind unter 
0664/2275680 erhältlich. 
Die Naturfreunde Bischofstetten 
laden am 31. Dezember zur ge-

meinsamen Wanderung zum Ha-
mesberg ein. Gestartet wird um 13 
Uhr am Parkplatz Senger. Es war-
tet eine leichte rund zweistündige 
Wanderung.

silvesterwanderung nach 
Zehentegg 
Auch in diesem Jahr laden die Ka-
meraden der FF Heiligenblut zur 
gemeinsamen Silvesterwande-
rung zum Materl nach Zehentegg 
(Marktgemeinde Raxendorf) ein. 
Gestartet werden kann um jeweils 
10 Uhr vom Gasthaus Mitterbauer 
in Heiligenbut und vom Gasthaus 
Blauensteiner in Am Schuss. Die 
Familientaugliche Strecke führt 
in etwa 50 Minuten zum Materl 
nach Zehentegg, wo um 11.30 Uhr 
eine Altjahresandacht mit Feuer-
wehrkurat Pater Benedikt Triebel 
geplant ist. Ein Shuttle-Dienst ist 
ebenso um 10 Uhr von den beiden 
Treffpunkten eingerichtet. 

Neujahrswanderung der       
Naturfreunde in leiben
In der Marktgemeinde Leiben 
startet man gesund und sportlich 
in das Jahr 2019. Bei der Neujahrs-
wanderung der Naturfreunde am 
1. Jänner trifft man sich um 14 
Uhr am Postplatz und macht sich 
sodann zur gemeinsamen Wande-
rung auf (Infos: 0664/5344112).

Vielerorts fi nden Silvesterwanderungen statt.  Foto: Weihbold
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Was ist neu an der Bibel?
KilB. Seit dem Abschluss der 
Einheitsübersetzung 1980 haben 
sich Sprache und wissenschaftli-
che Erkenntnisse weiterentwickelt. 
Aufgezeigt werden im Vortrag 
von Andreas Geiger, am Freitag, 
11. Jänner 2019 ab 19.30 Uhr im 
Pfarrtreff, die wesentlichen Verän-
derungen, beispielsweise bei den 
Gottesnamen, bei der Sichtbarkeit 
von Frauen oder beim Verhältnis 
zum Judentum. Beispiele aus 
der neuen Übersetzung eröffnen 
neue Zugänge zu teilweise sehr 
bekannten biblischen Texten. 

tag der offenen tür 
YsPERtal. Interessierte Schüler 
werden am Samstag, 12. Jänner 
2019 von 9 bis 16 Uhr zum Tag 
der offenen Tür in die HLUW 
Yspertal geladen. 

arbeiterball 
lEiBEN. Die SPÖ schwingt 
am Samstag, 12. Jänner 2019 
beim Arbeiterball im Gasthaus 
Hochstöger zur Musik von Up & 
Down wieder das Tanzbein. Die 
traditionelle Ballnacht startet um 
20 Uhr. 

landjugendball 
YsPERtal. Der Ball der 
Landjugend geht heuer am 
Samstag, 12. Jänner 2019 ab 20 
Uhr im Gasthaus Haider über die 
Bühne. 

Ball der Florianis  
st. osWalD. Zu Musik von 
„tree of us“ wird am Samstag, 12. 
Jänner 2019 ab 20.30 Uhr beim 
Feuerwehrball der FF St. Oswald 
im GH Wimmer getanzt. Karten 
sind um 7 Euro (AK 8 Euro) im 
Vorverkauf erhältlich. 

trauergruppe   
MElK Der Verein Hospiz Melk 
lädt ab 15. Jänner 2019 zur 
Trauergruppe ein, bei der alle 
Menschen willkommen sind, 
die einen geliebten Menschen 
verloren haben. Die Trauergruppe 
trifft sich sodann jeden dritten 
Dienstag im Monat. Anmeldungen 
sind unter 02752/52680-730613 
oder 0676/9137712 unbedingt 
erforderlich. 

JaHREsWECHsEl 

Silvester in der 
Bezirkshauptstadt 
MElK. Mit Pauken und Trompe-
ten verabschiedet man in der Be-
zirkshauptstadt das scheidende 
Jahr 2018 und wartet mit Musik, 
Humor und Kulinarik und einem 
großen Feuerwerk über den Dä-
chern Melks auf. 

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende 
zu. Und dies wird auch in der Stifts-
stadt zum Anlass genommen, um 
ein großes Fest auszurichten. 

Glanz und Gloria beim           
silvesterball 
So kann unter anderem beim Sil-
vesterball im Hotel Wachauerhof 
ab 19 Uhr (Tischreservierungen 
unter 02752/52235) das Tanzbein 
geschwungen werden. 

silvesterspaß im stadtsaal
Wer dem Tanzen in Ballrobe abtrün-
nig ist, kann sich beim „Silvester-
spaß Melk“ ab 20 Uhr im Stadtsaal 
bestens amüsieren. Beim Silvester-
kabarett im Melker Singvereins-
saal � ndet eine Doppelconference 
mit Leo & August statt.  Unter dem 
Titel „Silvesterspaß“ werden dabei 
Leo Schörgenhofer und August 
Brückler (bekannt als Kabarettisten 
der Gruppe Firlefanz) mit witzigen, 
humorvollen Szenen und lustigen 
Texten voll sprühenden Humors für 

Lachsalven sorgen. Präsentiert wer-
den ein Silvester-Cocktail gemixt 
mit besten Sketchen aus den letzten 
Jahrzehnten, Texte mit viel Wort-
witz und klassische Doppelconfe-
rencen von Farkas bis Haider. Dazu 
gibt es musikalische Untermalung 
von und mit Dominik Lutz. Karten 
sind um 20 Euro (Kinder/Studenten 
sechs Euro) unter Kartenreservie-
rung: 0664/9984668 erhältlich. 

Mitternacht am Hauptplatz 
Stimmungsvoll geht es um Mitter-
nacht mit der Turmbläsergruppe in 
das Jahr 2019. Von der Aussichts-
plattform ist sodann ein spektakulä-
res Feuerwerk (um etwa 0.15 Uhr) zu 
bestaunen und auf das neue Jahr an-
zustoßen. Im Anschluss lädt Melks 
Gastronomie zum Feiern bis in die 
frühen Morgenstunden ein.

Mit einem riesigen Feuerwerk wird auch heuer wieder das neue Jahr willkom-
men geheißen.  Foto: Wodicka 

Leo Schörgenhofen und August Brückler 
sorgen für ein humorvolles Warten. 
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Feuerwehrball
lEiBEN. Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Lehen la-
den am Samstag, 5. Jänner 2019 
zum alljährlichen Feuerwehrball 
in das Gasthaus Donaublick der 
Familie Gruber ein. Das Tanzbein 
kann dabei zur Musik von Ramba 
Zamba geschwungen werden. 
Beginn ist um 20 Uhr. 

Jugendball 
NEUKiRCHEN. Der traditionel-
le Landjugendball geht heuer am 
Samstag, 5. Jänner 2019 ab 20 
Uhr im Gasthaus Sommer über 
die Bühne. Den Abend wird die 
Volkstanzgruppe Neukirchen 
mit einer Tanzeinlage eröffnen. 
Damenspenden, Schätzspiel, 
Mitternachtseinlage und eine 
Schnapsbar werden aufgeboten.

Messe mit schwungvollen 
Gospelsongs 
MaNK. Der Gesang- und 
Musikverein lädt am Sonntag, 
6. Jänner 2019 um 9.30 Uhr zur 
Dreikönigsmesse ein. 

Descendants - Disney‘s 
Nachkommen 
MaRBaCH. Die Kinderfreunde 
laden am Sonntag, 6. Jänner 
2019 zum Musical „Descendants 
- Disney‘s Nachkommen“ in den 
Festsaal. Beginn ist um 15.30 
Uhr. Eintritt: freiwillige Spenden

informationen rund um 
die Matura  
MElK. Am 8. Jänner 2019 ab 
18.30 Uhr fi ndet eine kostenlose 
Info-Veranstaltung zur Berufsrei-
feprüfung in der Bezirksstelle der 
WKO in Melk statt. Dabei werden 
Fragen wie „Wie kommt man 
zur Matura?“ beantwortet, ein 
Überblick geboten und allge-
meine Fragen zum Thema der 
Berufsreifeprüfung (Vorausset-
zungen, Ablauf und Fachbereich) 
behandelt. Anmeldung unter 
02742/890-2000 erforderlich.

Neujahrsempfang   
WEitEN. Der Neujahrsempfang 
der Marktgemeinde Weiten 
fi ndet am Samstag, 12. Jänner 
2019 um 19 Uhr im Gasthaus 
Kremser statt. 
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silvestermarkt
st. lEoNHaRD. Die SPÖ 
Frauen veranstalten auch heuer 
wieder einen Silvestermarkt in 
der Kirchenstraße. Dieser ist von  
Mittwoch, 26. Dezember bis 
Montag, 31. Dezember jeweils 
von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet. Am 
Donnerstag und Freitag ist der 
Markt zusätzlich von 15 bis 18 
Uhr zu besuchen. Der Reinerlös 
wird zu 100 Prozent für karitative 
Zwecke verwendet. 

stockmeisterschaft
RUPRECHtsHoFEN. Am 
Samstag, 29. Dezember wird von 
7 bis 14 Uhr die Bezirksstock-
meisterschaft am Eislaufplatz 
abgehalten. Der Ersatztermin ist 
am 5. Jänner 2019.  

alternativstammtisch
WEitEN. Der Alternativstamm-
tisch im Gasthaus Schilling in 
Jasenegg wird am 30. Dezember 
um 14 Uhr abgehalten. 

tischtennisturnier 
RaXENDoRF. Die Mitglieder 
der Sektion Tennis des USV 
wavadruck Raxendorf veran-
stalten am 30. Dezember ein 
Tischtennisturnier in der Festhalle 
Stadler. Beginn ist um 17 Uhr. 

Neujahrsempfang  
st. lEoNHaRD. Am Freitag, 4. 
Jänner 2019 fi ndet um 19.30 Uhr 
der alljährliche Neujahrsempfang 
im Volkshaus statt. 

Volksbanktag mit Eisdisco  
RUPRECHtsHoFEN. Bei freiem 
Eintritt wird am Samstag, 5. Jänner 
2019 ab 14 Uhr der Volksbanktag 
mit Eisdisco abgehalten.  

landjugendball  
EMMERsDoRF. Die Mitglieder 
der Landjugend laden am Samstag, 
5. Jänner 2019 zum traditionellen 
Landjugendball in das Hotel 
Donauhof ein. 

Neujahrskonzert   
MaNK. Die Musiker der Stadt-
kapelle Mank laden am Samstag, 
5. Jänner 2019 zum traditionellen 
Neujahrskonzert in den Stadtsaal 
ein. Beginn ist um 20 Uhr. 

GEMEiNsaM 

Ballnacht in Mank
MaNK. Am 19. Jänner 2019 geht 
der „Ball in Mank“ zum zweiten 
Mal im Stadtsaal über die Bühne.

Stadtgemeinde und Vereine ver-
anstalten, nach der erfolgreichen 
Premiere im Vorjahr, wieder eine 
gemeinsame Ballnacht. Nach dem 
gemeinsamen Einzug der Verei-
ne gibt es einen Eröffnungstanz 
durch den Tanzsportklub. Für die 
Musik sorgt wieder „Rubin 2002“, 
die Bar der Vereine und die Cock-
tailbar im Obergeschoß sind bereits 
vorbereitet. Bei der Tombola gibt es 
Manker Wertscheine im Wert von 

1.000 Euro zu gewinnen. Die Mit-
ternachtseinlage wird ein Show-
Barmixer bestreiten. 
Kartenverkauf sowie Tischreser-
vierungen ist bereits beim Ball-
wirt Beringer möglich. Karten gibt 
es auch in der Tra� k und auf der 
Stadtgemeinde. Der Erlös des Balls 
geht an die Manker Vereinsgemein-
schaft.

Lader zur gemeinsamen Ballnacht nach Mank: Maria Luger, Andreas und Sonja Pfeffer, 
Anton Schmidt, Lisi Steinacher, Bürgermeister Martin Leonhardsberger (VP), Günter 
Zöchbauer, Petra Irschink, Gabi Gabriel und Robert Karner

Samstag, 19. Jänner 2019
Stadtsaal Mank 
Beginn 20.30 Uhr (Einlass 19.30 
Uhr) 
Kartenvorverkauf: 10 Euro 
(Abendkassa 14 Euro) 

VoRtRaG 

Grundlagen 
über Strömen
PEtZENKiRCHEN. Am Donners-
tag, 24. Jänner � ndet um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum der Vortrag 
„Strömen kennenlernen“ - sanfte 
Unterstützung durch einfache 
Selbsthilfegriffe“ statt. Dabei er-
fahren die Besucher von Barbara 
Kierberger die Grundlagen von 
Strömen, wie man es anwendet 
und wie es unser Wohlbe� nden 
unterstützen kann. Der Eintritt ist 
frei. Anmeldungen werden unter 
0650/3458336 angenommen. 

tRaDitioN 

Ball der 
Kameraden
tEXiNGtal. Die Florianis laden 
heuer am 26. Jänner zum Texinger 
Feuerwehrball in den Gasthof Ha-
selsteiner. Für Musik sorgen die 
Musiker von „Mölltallica“. Beginn 
ist um 20.30 Uhr (Saaleinlass 19.30 
Uhr). Karten sind im Vorverkauf um 
sechs Euro (AK 8 Euro) bei allen Te-
xinger Feuerwehrmitgliedern und in 
der Tankstelle Eigenthaler in Texing 
erhältlich. Tischreservierungen wer-
den unter 02755/7210 im Gasthof 
Haselsteiner angenommen.

Top-Termine

HERBERt PiXNER PRoJEKt
GRaFENEGG. Mit seinem neuen Pro-
gramm kommt das Herbert Pixner Projekt 
2019 erneut nach Grafenegg und spielt 
am 14. Juli ein Open-Air am Wolkenturm. 
Tickets gibt es bei  allen Raiffeisenbanken 
und Librofi lialen, über Ö-Ticket sowie 
online auf www.aufgeigen.at.
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oBERKRaiNER FEstiVal
WiEsElBURG. Beim Oberkrainer Event 
werden die Hauskapelle Avsenik, das 
Ensemble Osttirol, das Original Tiroler 
Echo, Die Jungen Helden, Denis Novato 
und Gegi auftreten. So., 24. März 2019, 
16 Uhr, Wieselburg, NV-Forum, neue Halle 
3. Vorverkauf: Ö-Ticket, alle Volksbanken
www.mostviertelevents.at

Foto: Stane Jerko

PRoNtoPRoNto – DiNNER VaRiEtÉ  
RoGGENDoRF. Die Sensationskellner 
von „ProntoPronto“ sind am 15.2. im 
Landgasthaus Falkensteiner in Roggendorf 
zu Gast (19 Uhr) und entführen ihr 
Publikum in eine bunte Welt von Comedy, 
Magie, Pantomime, Tanz und Musik. Infos 
und Tickets: www.prontopronto.at
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Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Margareta Pittl
02752 / 51394-14
m.pittl@tips.at
www.tips.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DI, 25. Dezember

MI, 26. Dezember

DO, 27. Dezember

FR, 28. Dezember

SA, 29. Dezember

SO, 30. Dezember

MO, 31. Dezember

DI, 1. Jänner

DO, 3. Jänner

FR, 4. Jänner

SA, 5. Jänner

SO, 6. Jänner

MO, 7. Jänner

DI, 8. Jänner

MI, 9. Jänner

DO, 10. Jänner

FR, 11. Jänner

MI, 2. Jänner

Artstetten-Pöbring: Kundalini Yoga und
Meditation - Erich Baumgartner, Turnsaal Arts-
tetten, Info unter 07472-6052588, jeden Mon-
tag, 19.00 - 21.00

Artstetten-Pöbring: Qi Gong - Eva Maria
Zollner, Anmeldung und Info 0676-9638244,
jeden Freitag, Turnsaal Artstetten, 19.00 -
20.30

Artstetten-Pöbring: Wirbelsäulengymnas-
tik, 19.30 - 20.30, Kraft- und Konditionstrai-
ning 20.30 - 21.30, Michaela Heigl, 0650-
7733570, Turnsaal Artstetten

Kilb: Generation 50+ "Smovey Stunde", Alte
Schule in Kettenreith, jeden Montag von 8.00 -
9.00, V: Bürger-Sozial-Forum

Kilb: Sturzmobil - für mehr Mobilität & Sicher-
heit im Alltag, jeden Freitag 2018 von 8.00 -
9.00 oder 9.00 - 10.00, V: Bürger-Sozial-Fo-
rum Kilb

Loosdorf: Nordic-Walking, immer montags,
Treffpunkt: 09.00 bei Elfi Hiesberger, VA: Se-
niorenbund

Ybbs/Donau: Gruppenstunden der Kinder-
freunde im Volksheim Ybbs, Freundschaftskin-
der (5-9 Jahre) jeden 2 Mittwoch 16.30 -
18.00, Falken (10-15 Jahre) jeden 2 Samstag
10.00 - 11.30, alle 14 Tage

Ruprechtshofen: Eltern-Kind-Musikgruppe,
Gemeindesaal, 10.00 - 10.50, Anmeldung und
Info bei der Musikschule Alpenvorland

Großweichselbach: Flammkuchen-Tag,
Sticky Noodles in Bamboo Basket, ganztägig

Emmersdorf: Geräteturnen für Kinder,
Großer Turnsaal der NMS, 15.45 - 17.45

Melk: Silvester - Stammtischrunde, Cafe Teuf-
ner, 9.00, V: Pensionistenverband Melk

Nölling: Burgertag, GH Hirschenwirt,
ganztägig

Raxendorf: Antara Rückentraining,
Volksschule Raxendorf, 19.30 - 20.30,
Infos bei Roland Kührer  0676-4509393

St.Leonhard/Forst: Stefanimesse,
Pfarrkirche, 07.45

Dunkelsteinerwald: Pizzatag, GH "Zur
scharfen Kurve", 17.00 - 22.00

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

Texing: Öffentliche Generalprobe zum
Neujahrskonzert des Musikvereins,
GH Haselsteiner

Bischofstetten: Union Weihnachtsfeier, GH
Sterkl

Melk: Vor-Silvester Feier im Salt & Pepper, ab
19.00

Ruprechtshofen: Bezirksstockmeisterschaft,
Eislaufplatz, 07.00 - 14.00

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

Bischofstetten: Hl. Messe zum Fest der Hei-
ligen Familie, Pfarrkirche, 09.00

Raxendorf: Tischtennisturnier, Festhalle,
17.00

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

Weiten: Alternativstammtisch, GH Schilling,
14.00

Bischofstetten: Jahresschlussandacht,
Pfarrkirche, 15.00

Bischofstetten: Silvesterstand, Musikheim,
ab 15.00

Dunkelsteinerwald: Silvesterstand in Mau-
er, Dorfplatz, ganztägig

Emmersdorf: Jahresabschlussmesse,
Pfarrkirche, 15.00 - 16.00

Erlauf: Altjahrsblasen der Trachtenkapelle,
16.45

Hürm: Silvesterparty im Jedermanns, 20.30

Hürm: Silvesterparty, GH Schwaighofer-Zai-
ner, 21.00

Kirnberg: Dankmesse zum Jahreswechsel,
Pfarrkirche, 15.30 - 16.30

Leiben: Silvesterandacht, Pfarrkirche Ebers-
dorf, 17.00

Loosdorf: ASK Punschstand, EKZ-Platz, ab
10.00 - 18.00

Loosdorf: Silvester am Mühlberg, ab 22.30

Mank: Altjahrsblasen, Kirche/Kreuzgang,
15.30 - 16.00, VA: Stadtkapelle Mank

Mank: Dankgottesdienst zum Jahresschluss,
Pfarrkirche, 15.00

Melk: Melker Silvester, Kabarett "Doppelcon-
ference" mit Leo & August, Stadtsaal, 20.00

Melk: Silvester Feuerwerk der Melker
Wirtschaft, 00.15

Melk: Silvester Nacht im Salt & Pepper, ab
21.00

Melk: Silvester Turmblasen, 24.00

Melk: Silvesterball, Hotel Wachauerhof Melk,
ab 19.30

St.Martin: ESV Jahresabschlußschießen,
14.00

St.Martin-Karlsbach: Altjahrssegen, Pfarr-
kirche, 15.00

Weiten: Jahresausklang der Senioren, Cafe
Fischl, 15.00

Emmersdorf: Neujahrsmesse, Pfarrkirche,
09.30

Leiben: Neujahrswanderung, Treffpunkt: Post-
platz, 14.00

Ruprechtshofen: Body Work out, Turnsaal
der VS Ruprechtshofen, 19.00 - 20.00

Ruprechtshofen: Eltern-Kind-Musikgruppe,
Gemeindesaal, 10.00 - 10.50, Anmeldung und
Info bei der Musikschule Alpenvorland

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

St.Leonhard/Forst: AfochFit - Outdoo
Workout, Schlosspark, 18.30 - 19.30

Großweichselbach: Flammkuchen-Tag,
Sticky Noodles in Bamboo Basket, ganztägig

Marbach/Donau: Zumba Step, Festsaal,
18.00 - 19.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Marbach/Donau: Zumba, Festsaal, 19.00 -
20.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Melk: Karten-Nachmittag, Cafe Madar´s Pub,
Rathausplatz, 15.00, V: Pensionistenverband
Melk

Emmersdorf: Geräteturnen für Kinder,
Großer Turnsaal der NMS, 15.45 - 17.45

Leiben: Pensionistenstammtisch, GH Hochstö-
ger, 15.00 - 18.00

Marbach/Donau: Rückenfit, Festsaal, 09.00
- 10.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Melk: Stammtischrunde, Cafe Teufner, 9.00,
V: Pensionistenverband Melk

Raxendorf: Antara Rückentraining,
Volksschule Raxendorf, 19.30 - 20.30,
Infos bei Roland Kührer  0676-4509393

Mank: Musikantenstammtisch, Stadtcafe,
19.00

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

St.Leonhard/Forst: Neujahrsempfang,
Volkshaus, 19.30

Yspertal: SVY - Nachwuchsturnier und Hal-
lenmasters, Sporthalle, 09.00 - 21.00

Emmersdorf: Landjugendball, Hotel Donau-
hof, Ganztägig

Kirnberg: 3 Kini Party, GH Griessler, ab 21.00

Leiben: Feuerwehrball, GH Donaublick,
20.00, VA: Freiwillige Feuerwehr Lehen

Mank: Neujahrskonzert der Stadtkapelle,
Stadtsaal, 20.00

Melk: 3-Königs Tanzabend im Salt & Pepper

Melk: Winter Karaoke im Salt & Pepper, ab
19.00

Pöggstall: Bad Taste Party, Festhalle, ab
20.00

Pöggstall: Jugendball, GH Sommer, ab
20.00, VA: Landjugend Neukirchen

Ruprechtshofen: Volksbanktag mit
Eisdisco, Eislaufplatz, 14.00

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

Yspertal: SVY - Nachwuchsturnier und Hal-
lenmasters, Sporthalle, 09.00 - 21.00

Emmersdorf: Hl. 3 Könige - Hl. Messe,
Sternsingeraktion, Pfarrkirche, 09.30

Mank: Dreikönigsmesse mit Gospel, Pfarrkir-
che, 09.30

Mank: Holzis großes Frühstücksbuffet, Cafe
Holzgruber, 08.00 - 12.00

Marbach/Donau: Musical "Descendants -
Disney`s Nachkommen", Festsaal,
15.30 - 18.00, VA: Kinderfreunde Marbach

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

St.Martin-Karlsbach: Hl. Messe mit Stern-
singer, Pfarrkirche, 09.30

Ybbs/Donau: 26. Hallenmasters, ab 12.00,
VA: SV Volksbank Haubis Petzenkirchen-Ber-
glang

Yspertal: SVY - Nachwuchsturnier und Hal-
lenmasters, Sporthalle, 09.00 - 21.00

Melk: Persönliche Bildungs- und Berufsbera-
tung, BH Melk, 13.00 - 19.00

Weiten: Mutterberatung, Gemeindeamt,
10.00

Bergland: Mutter-Eltern-Beratung,
Gemeindeamt, 14.00

Melk: Bleib aktiv mit dem Roten Kreuz, Bleib-
Aktiv-Zentrum Melk, 09.00 - 17.00

Melk: Klub-Kaffee, Rot Kreuz Haus, 14.00,
VA: Pensionistenverband

Ruprechtshofen: Body Work out, Turnsaal
der VS Ruprechtshofen, 19.00 - 20.00

Ruprechtshofen: Eltern-Kind-Musikgruppe,
Gemeindesaal, 10.00 - 10.50, Anmeldung und
Info bei der Musikschule Alpenvorland

St.Leonhard/Forst: AfochFit - Outdoo
Workout, Schlosspark, 18.30 - 19.30

Großweichselbach: Flammkuchen-Tag,
Sticky Noodles in Bamboo Basket, ganztägig

Loosdorf: Winterwanderung, leichte Wande-
rung, Treffpunkt: 14.00 Parkplatz Katprax

Marbach/Donau: Zumba Step, Festsaal,
18.00 - 19.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Marbach/Donau: Zumba, Festsaal, 19.00 -
20.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Pöchlarn: Textiles Handwerk mit Vielfalt und
Kreativität, Handarbeitsgruppe, Gamingerhof
(alter Kindergarten), 09.30 - 11.30

Emmersdorf: Geräteturnen für Kinder,
Großer Turnsaal der NMS, 15.45 - 17.45

Loosdorf: Topothek-Stammtisch, GH Veigl,
17.00

Mank: MaMaKi-Gruppe, Pfarrheim, 09.00 -
11.00

Marbach/Donau: Rückenfit, Festsaal, 09.00
- 10.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Melk: Stammtischrunde, Cafe Teufner, 9.00,
V: Pensionistenverband Melk

Raxendorf: Antara Rückentraining,
Volksschule Raxendorf, 19.30 - 20.30,
Infos bei Roland Kührer  0676-4509393

Sooss: Schnuppertag in der Fachschule Sooss,
08.30 - 14.00, um Anmeldung wird gebeten
 02754-6154

St.Leonhard/Forst: Seniorenball, Volks-
haus, 14.00

Yspertal: Infoabend "Hochschullehrgang
"Wildkräuter und Arzneipflanzen", Gemeinde-
amt, 18.00

Artstettten: Mutter-Eltern-Beratung: Ge-
meindeamt, 09.45

Kilb: Kegelnachmittag der Generation 50+,
Sporthalle Lentsch, 14.30 - 16.30

Kilb: Vortrag "Was ist neu an der neuen Ein-
heitsübersetzung der Bibel?" von Mag. Andre-
as Geiger, Pfarrtreff, 19.30

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

Ybbs/Donau: Neujahrskonzert mit dem Or-
chester Musica Spontana, Stadthalle, 19.00
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Terminanzeigen

SA, 12. Jänner

SO, 13. Jänner

DI, 15. Jänner

MI, 16. Jänner

DO, 17. Jänner

FR, 18. Jänner

SA, 19. Jänner

SO, 20. Jänner

MO, 21. Jänner

DI, 22. Jänner

DO, 24. Jänner

FR, 25. Jänner

SA, 26. Jänner

SO, 27. Jänner

MO, 28. Jänner
MI, 23. Jänner

DI, 29. Jänner

MI, 30. Jänner

DO, 31. Jänner

Die nächsten 
Tips-Ausgaben 
erscheinen am

31.
Jänner
Anzeigenschluss: 

25. Jänner, 9 Uhr

28.
Februar

Anzeigenschluss: 

22. Februar, 9 Uhr

28.
März

Anzeigenschluss: 

22. März, 9 Uhr

Emmersdorf: Jahreshauptversammlung der
Trachtenkapelle, GH Langthaler, 19.00

Hofamt Priel: Feuerwehrball, Gemeindezen-
trum, 20.00, VA: FF Weins-Ysperdorf

Hürm: Kindersegnung, Pfarrkirche, 15.00

Leiben: Arbeiterball, GH Hochstöger, 20.00

Marbach/Donau: A Nocht in Trocht 2019,
Festsaal, 20.00

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

St.Oswald: Feuerwehrball, GH Wimmer,
20.30

Weiten: Neujahrsempfang, GH Kremser,
19.00

Yspertal: Landjugendball, GH Haider, 20.00

Yspertal: Tag der offenen Tür der HLUW
Yspertal, 09.00 - 16.00

Loosdorf: Winterwanderung, Treffpunkt:
13.00 Parkplatz Katprax

Schönbühel: Krippenandacht im Kloster mit
anschließender Führung sowie Kaffe und Ku-
chen im Refektorium, 14.00

St.Martin: Jahreshauptversammlung, Cafe-
Restaurant "Zur goldenen Glocke", 11.00

Melk: Bleib aktiv mit dem Roten Kreuz, Bleib-
Aktiv-Zentrum Melk, 09.00 - 17.00

Melk: Trauergruppe Melk, NÖ Pflege- und Be-
treuungszentrum Melk, 19.00 - 20.00

Ruprechtshofen: Body Work out, Turnsaal
der VS Ruprechtshofen, 19.00 - 20.00

Ruprechtshofen: Eltern-Kind-Musikgruppe,
Gemeindesaal, 10.00 - 10.50, Anmeldung und
Info bei der Musikschule Alpenvorland

St.Leonhard/Forst: AfochFit - Outdoo
Workout, Schlosspark, 18.30 - 19.30

St.Martin: "Eintopfküche - Alles aus einem
Topf", Schulküche der VS St. Martin, 13.30 -
17.30

Großweichselbach: Flammkuchen-Tag,
Sticky Noodles in Bamboo Basket, ganztägig

Kilb: "Treff aktiv" - Beweglichkeit für Körper
und Geist, Pfarrtreff, 14.00 - 16.00,
VA: Verein Bürger-Sozial-Forum

Marbach/Donau: Zumba Step, Festsaal,
18.00 - 19.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Marbach/Donau: Zumba, Festsaal, 19.00 -
20.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Melk: Karten-Nachmittag, Cafe Madar´s Pub,
Rathausplatz, 15.00, V: Pensionistenverband
Melk

Schollach: Bildungsberatung, Gemeindeamt,
15.00 - 19.00

Emmersdorf: Geräteturnen für Kinder,
Großer Turnsaal der NMS, 15.45 - 17.45

Marbach/Donau: Rückenfit, Festsaal, 09.00
- 10.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Melk: Stammtischrunde, Cafe Teufner, 9.00,
V: Pensionistenverband Melk

Nöchling: Vortrag "Hirntod und
Organspende", Pfarrheim, 19.00

Raxendorf: Antara Rückentraining,
Volksschule Raxendorf, 19.30 - 20.30,
Infos bei Roland Kührer  0676-4509393

Hürm: beTRACHTet - Ball der HürmerInnen,
GH Schwaighofer-Zainer, 20.00

Melk: Stammtisch für Interessierte und Mit-
glieder des KOBV zur Information und dem ge-
meinsamen Austausch, Wachauerhof, 16.00 -
17.00

Ruprechtshofen: Kindertheater "Fabala
farbenreich", Gemeindesaal (Bauhof), 16.00,
Eintritt € 4,80,--

St.Martin: Mutter-Eltern-Beratung,
VS Erdgeschoss, 11.00 - 11.30

Weiten: Seniorenstammtisch, GH Kremser,
15.00

Kirnberg: Pfarrball, GH Lentsch, 20.00

Leiben: Après Skiparty, Sportplatz, 21.00

Loosdorf: Loosdorf tanzt, Losensteinhalle,
20.30

Mank: Ball in Mank, Stadtsaal, 20.30

Melk: Der Ball, Stadtsaal, ab 20.00

Pöggstall: "Bunter Abend" des ÖKB, 20.00

Ruprechtshofen: Ball für Alt & Jung, im
Centrum Ruprechtshofen, ab 19.00

St.Martin-Karlsbach: Jahreshauptversamm-
lung, GH Bürbaumer in Ennsbach

Ybbs/Donau: Kinderball - Die vier Königrei-
che, Stadthalle, 14.00, VA: Kinderfreunde

Yspertal: ÖKB - Ball, GH Haider in
Altenmarkt, 20.30

Emmersdorf: Eselige Winterwanderung,
Pömling, 13.30 - 16.00, VA: Wachauer Esela-
benteuer

St.Martin-Karlsbach: Festmesse 80er Alt-
pfarrer Streißelberger, Pfarrkirche St. Martin,
09.30

Kirnberg: Mutterberatung, Gemeindeamt,
10.00 - 11.00

Loosdorf: Persönliche Bildungs- und Berufs-
beratung, Gemeindeamt, 08.00 - 16.00

Petzenkirchen: Bauch-Beine-Po-Ganzkörper-
training, Turnsaal der Volksschule, 18.00 -
18.50, Info & Anmeldung bei Frau Andrea
Kaufmann  0676-4482972

Hürm: Arbeitskreis für ein "Gesundes Hürm",
Gemeindeamt, 19.00

Melk: Bleib aktiv mit dem Roten Kreuz, Bleib-
Aktiv-Zentrum Melk, 09.00 - 17.00

Ruprechtshofen: Body Work out, Turnsaal
der VS Ruprechtshofen, 19.00 - 20.00

Ruprechtshofen: Eltern-Kind-Musikgruppe,
Gemeindesaal, 10.00 - 10.50, Anmeldung und
Info bei der Musikschule Alpenvorland

St.Leonhard/Forst: AfochFit - Outdoo
Workout, Schlosspark, 18.30 - 19.30

Großweichselbach: Flammkuchen-Tag,
Sticky Noodles in Bamboo Basket, ganztägig

Mank: Reisevortrag: Nardkap & Lofoten; Ka-
nalinseln, Stadtsaal, 19.00

Mank: Wirkungsvoll und wertschätzend kom-
munizieren, Polytechnische Schule, 19.00 -
20.30

Marbach/Donau: Zumba Step, Festsaal,
18.00 - 19.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Marbach/Donau: Zumba, Festsaal, 19.00 -
20.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Pöchlarn: Textiles Handwerk mit Vielfalt und
Kreativität, Handarbeitsgruppe, Gamingerhof
(alter Kindergarten), 09.30 - 11.30

Emmersdorf: Geräteturnen für Kinder,
Großer Turnsaal der NMS, 15.45 - 17.45

Marbach/Donau: Rückenfit, Festsaal, 09.00
- 10.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Melk: Persönliche Berufs- und Bildungsbera-
tung, Arbeiterkammer, 09.00 - 16.00

Melk: Stammtischrunde, Cafe Teufner, 9.00,
V: Pensionistenverband Melk

Petzenkirchen: Vortrag "Strömen kennenler-
nen - sanfte Unterstützung durch einfache
Selbsthilfegriffe", Gemeindeamt, 19.00 - 20.30

Raxendorf: Antara Rückentraining,
Volksschule Raxendorf, 19.30 - 20.30,
Infos bei Roland Kührer  0676-4509393

Hürm: 7. Mostviertler Gebrauchtmaschinenta-
ge bei LMT Bugl, 09.00 - 17.00

Kilb: Kegelnachmittag der Generation 50+,
Sporthalle Lentsch, 14.30 - 16.30

Mank: Mutter-Eltern-Beratung, Pflege- und
Betreuungszentrum Mank, 08.30

Sooss: Schnuppertag in der Fachschule Sooss,
08.30 - 14.00, um Anmeldung wird gebeten
 02754-6154

Hürm: 7. Mostviertler Gebrauchtmaschinenta-
ge bei LMT Bugl, 09.00 - 17.00

Kilb: Blaulichtball, K4, 20.30

Kirnberg: Faschingsdisco, GH Griessler,
21.00

Leiben: Lack- und Lederball, Europaschloss
Leiben, 20.00

Melk: Ball der Landjugend, Stadtsaal, ab
19.00

Pöggstall: Maskenball der FF Neukirchen,
GH Sommer, 20.30

Schönbühel: Kuh & Kalb Challenge 3, Eis-
schwimmen für den guten Zweck, Marktplatz
bzw. Donaulände Schönbühel, 14.00 - 16.00

Texing: Feuerwehrball, GH Haselsteiner, ab
19.30

Ybbs/Donau: Ball des SZ-Ybbs (HAK, HTL, IT-
HTL), Stadthalle, 19.00

Mank: Kinofrühstück, Frühstück ab 09.00,
Film um 11.00, Acht Millimeter - Das Lokal

Pöchlarn: Eine Dokumentation über das Phä-
nomen Heilung - Bruno Gröning Film, Hotel Re-
staurant Moser, 14.00 - 20.00

St.Leonhard/Forst: Pensionistenball, Volks-
haus

Bergland: Themenabend "Strömen Griffe für
den Alltag", Bergland 1, 19.00 - 21.00

Ybbs/Donau: Persönliche Bildungs- und Be-
rufsberatung, Rathaus, 08.00 - 15.30

Melk: Bleib aktiv mit dem Roten Kreuz, Bleib-
Aktiv-Zentrum Melk, 09.00 - 17.00

Melk: Informationsveranstaltung des BFI zum
Thema Berufsreifeprüfung, Arbeiterkammer,
18.00 - 20.00

Ruprechtshofen: Body Work out, Turnsaal
der VS Ruprechtshofen, 19.00 - 20.00

Ruprechtshofen: Eltern-Kind-Musikgruppe,
Gemeindesaal, 10.00 - 10.50, Anmeldung und
Info bei der Musikschule Alpenvorland

St.Leonhard/Forst: AfochFit - Outdoo
Workout, Schlosspark, 18.30 - 19.30

Großweichselbach: Flammkuchen-Tag,
Sticky Noodles in Bamboo Basket, ganztägig

Kirnberg: Musikantenstammtisch, GH Griess-
ler, 17.00

Mank: 3D-Vortrag "Island Grönland", Stadt-
saal, 20.00

Marbach/Donau: Persönliche Berufs- und
Bildungsberatung, Gemeindeamt, 13.00 -
16.00

Marbach/Donau: Zumba Step, Festsaal,
18.00 - 19.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Marbach/Donau: Zumba, Festsaal, 19.00 -
20.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

St.Martin-Karlsbach: Vorspielabend der
Musikschule, Volksschule, 18.00

Marbach/Donau: Rückenfit, Festsaal, 09.00
- 10.00, Info: Einstieg jederzeit möglich

Melk: Stammtischrunde, Cafe Teufner, 9.00,
V: Pensionistenverband Melk

Raxendorf: Antara Rückentraining,
Volksschule Raxendorf, 19.30 - 20.30,
Infos bei Roland Kührer  0676-4509393
St.Martin-Karlsbach: Maria Lichtmess,
Pfarrkirche, 18.30
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Kino

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tips

Kurse & Seminare

Terminanzeigen

Notrufe

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Euratsfeld, Ferschnitz,
Blindenmarkt, Neumarkt a.d. Ybbs,
St.Martin-Karlsbach:
29. und 30. Dezember: Dr. Ulrike Stier-
schneider, Ferschnitz (07473-8232)
31. Dezember und 01. Jänner: Dr. Horst
Hollick, Neumarkt/Ybbs (07412-54028)
05. und 06. Jänner: Dr. Georg Csaicsich, St.
Martin (07412-58090);
12. und 13. Jänner: Dr. Christian Josef
Haunschmidt, Blindenmarkt (07473-66677)
19. und 20. Jänner: Dr. Ulrike Stierschnei-
der, Ferschnitz (07473-8232)
26. und 27. Jänner: Dr. Franz Alois Gabler,
Euratsfeld (07474-280)

Hürm, Kilb, Bischofstetten, Mank,
St.Leonhard/F., Ruprechtshofen, Kirn-
berg a.d. Mank, Texingtal, Zelking-
Matzleinsdorf, Bergern, Matzleins-
dorf:
29. Dezember: Dr. Alexandra Perchthaler, Bi-
schofstetten (02748-8200);
30. Dezember: Dr. Kurt Weissenborn, Kilb
(02748-7200);
31. Dezember: Dr. R. Kern u. M. Kern OG
Gruppenpraxis, Hürm (02754-48200);
01. Jänner: Dr. Andreas Winter, Texing
(02755-7200);
05. Jänner: MR Dr. Ingrid Lebersorger-Ber-
ger, St.Leonhard/Forst (02756-8410);
06. Jänner: MR Dr, Gerhard Schörgenhofer,
Mank (02755-2355);
12. Jänner: Dr. Alexandra Perchthaler, Bi-
schofstetten (02748-8200);
13. Jänner: Dr. Kurt Weissenborn, Kilb
(02748-7200);
19. Jänner: Dr. Andreas Winter, Texing
(02755-7200)
20. Jänner: Dr. Florian Fedrizzi, Ruprechtsho-
fen (02756-20500);
26. Jänner: Dr. Hansjörg Fedrizzi, St.Leon-
hard/Forst (02756-2400);
27. Jänner: Dr. Alexandra Perchthaler, Bi-
schofstetten (02748-8200);

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141

Marbach an der Donau, Maria Taferl,
Artstetten-Pöbring, Leiben, Klein-
Pöchlarn, Emmersdorf an der Donau:
29./30./31. Dezember und 01. Jänner:
Dr. Hössl u. Partner OG Gruppenpraxis,
Marbach (07413-7000);
05. und 06. Jänner: Dr. Ida-Maria Kisler,
Melk (02752-51707);
12. und 13. Jänner: Dr. Jürgen Kubica, Lei-
ben (02752-70000);
19. und 20. Jänner: Dr. Hössl u. Partner OG
Gruppenpraxis, Marbach/Donau (07413-7000)

Melk, Bergern, Frainingau, Matzleins-
dorf, Loosdorf, Schollach, Dunkel-
steinerwald, Schönbühel-Aggsbach:
29. und 30. Dezember: Dr. Michael Karner,
Melk (02752-22000);
31. Dezember: Dr. Martin Pfeffer, Melk
(02752-52545);
01. Jänner: Dr. Martin Reingruber, Loosdorf
(02754-2444);
05. und 06. Jänner: Dr. Philipp Fakhouri,
Melk (02752-50019);
12. und 13. Jänner: Dr. Harald Waxeneg-
ger, Loosdorf (02754-6828);
19. und 20. Jänner: Dr. Martin Pfeffer,
Melk (02752-52545);
26. und 27. Jänner: Dr. Josef Schönberger,
Dunkelsteinerwald (02753-70005);

Pöchlarn, Erlauf, Golling an der Erlauf,
Krummnußbaum:
29./30./31. Dezember und 01. Jänner:
Dr. Johann Reikersdorfer, Pöchlarn (02757-
2420);
05. Jänner: Dr. Jakob Rosenthaler, Krumm-
nußbaum (02757-2700);
06. Jänner: Dr. Thomas Israiel, Pöchlarn
(02757-2840);
12. und 13. Jänner: Dr. Gabriela Hammer-
schmid, Pöchlarn (02757-8900);
19. und 20. Jänner: Dr. Johann Reikersdor-
fer, Pöchlarn (02757-2420);
26. Jänner: Dr. Jakob Rosenthaler, Krumm-
nußbaum (02757-2700);
27. Jänner: Dr. Thomas Israiel, Pöchlarn
(02757-2840);

Pöggstall, Weiten, Raxendorf:      
29. und 30. Dezember: Dr. Franz Wurzer,
Pöggstall (02758-2218)
31. Dezember und 01. Jänner: Dr. Brigit-
te Buchegger, Pöggstall (02758-2850)
05. und 06. Jänner: Dr. Alexander Fakhouri,
Weiten (02758-8383)
12. und 13. Jänner: MR Dr. Helmut Mitter-
maier, Raxendorf (02758-7373)
19. und 20. Jänner: Dr. Franz Wurzer, Pögg-
stall (02758-2218)
26. und 27. Jänner: Dr. Brigitte Buchegger,
Pöggstall (02758-2850)

St.Oswald, Yspertal, Dorfstetten, Mü-
nichreith-Laimbach:
29. und 30. Dezember: MR Dr. Anton
Schendl, Yspertal (07415-7400);
31. Dezember und 01. Jänner: Dr. Man-
fred Eder, St. Oswald (07415-20099);
05. und 06. Jänner: MR Dr. Anton Schendl,
Yspertal (07415-7400);
12. und 13. Jänner: Dr. K. Geyrhofer u. Part-
ner OG Gruppenpraxis, Münichreith (07413-
7090);
19. und 20. Jänner: Dr. Manfred Eder, St.
Oswald (07412-20099);
26. und 27. Jänner: MR Dr. Anton Schendl,
Yspertal (07415-7400);

Wieselburg, Wieselburg-Land, Petzen-
kirchen, Bergland:
29./30./31. Dezember und 01. Jänner:
Dipl. Ing. DDr. Nabil Badawi, Wieselburg
(07416-55400);
05. und 06. Jännerer: Dr. Andreas Fritsch,
Wieselburg (07416-54770);
12. und 13. Jännerer: Dr. Franz Huemer,
Wieselburg (07416-52000);
19. und 20. Jänner: Dipl. Ing. DDr. Nabil Ba-
dawi, Wieselburg (07416-55400);
26. und 27. Jänner: Dr. Carmen Brandstät-
ter, Wieselburg (07416-52389);

Ybbs a.d. Donau, Hofamt Priel, Nöch-
ling, Persenbeug-Gottsdorf:
29. und 30. Dezember: Dr. Günther
Schmid, Persenbeug (07412-52661)
31. Dezember und 01. Jänner: Dr. Alois
Obernberger, Ybbs/Donau (07412-58000);
05. und 06. Jänner: Dr. Christian Weilguni,
Ybbs/Donau ( 07412-52425)
12. und 13. Jänner: Dr. Martina Sieder,
Ybbs/Donau (07412-52392)
19. und 20. Jänner: Dr. Günther Schmid,
Persenbeug (07412-52661)
26. und 27. Jänner: Dr. Alexandra Lechner,
Persenbeug (07412-52340)

Apotheke Blindenmarkt KG, Hauptstraße 57,
  07473-2325;
Apotheke Wieselburg, Bahnhofstraße 11,
  07416-52316;
26. und 27. Jänner

Apotheke Lebensfreude Pöchlarn, Mankerstra-
ße 48,   02757-20591, Apotheke Purgstall,
Ötscherlandstraße 16,   07489-2874;
29. und 30. Dezember

Apotheke Leonhofen, Hauptplatz 14,
 02756-2267,
Lindenapotheke Persenbeug, Rathausplatz 5,
 07412-59059;
05. und 06. Jänner

Apotheke Loosdorf "Zur Heimat",
Wiener Str. 12,  02754-6331;
Apotheke Ybbs/Donau "Zum heiligen Geist",
Bahnhofstr. 2,  07412-52411
01./19. und 20. Jänner

Meridian-Apotheke Wieselburg,
Zur Autobahn 4,  07416-54562;
Apotheke Mank "Zur heiligen Maria",
Hauptplatz 11,   02755-2269
12. und 13. Jänner

Loosdorf: 16.00 - 19.30, Rettungsstelle,
Donnerstag 17. Jänner 2019

Münichreith: 09.00 - 12.00 und 13.00 -
17.00, Volksschule, Samstag 05. Jänner

Münichreith: 09.00 - 17.00, Volksschule,
Sonntag 06. Jänner

Petzenkirchen: 09.00 - 12.00 und 13.00 -
15.00, Gemeindezentrum, Sonntag 13. Jänner
2019

Pöchlarn: 16.30 - 19.30, FF-Haus, Donners-
tag 24. Jänner 2019

St. Leonhard am Forst: Silvestermarkt,
Kirchenstraße 4, Mi 26.12. - Mo 31. 12.,
jeweils von 08.30 - 12.00, Donnerstag und
Freitag auch von 15.00 - 18.00

Mank/Wieselburg:
05., 06. Jan.: Dr. Karin Einsiedler, Mank
( 02755/2422) und Mag. Sepp Vösenhuber,
Wieselburg ( 0664-4320067)

Melk/Kirchberg/P.:
12., 13. Jan.: Mag. Robert Mayer, Melk
( 0676-7409252) und Mag. Christian
Sulzer, Kirchberg/Pielach ( 0676-7364161)

Pöchlarn/Purgstall:
26., 27. Jän.: Dr. Andrea Mergl, Pöchlarn
( 0664-8606560) und Mag. Bettina
Lumper, Purgstall ( 0650- 9109250)

Pöchlarn/Purgstall:
29., 30., 31. Dez.: Dr. Andrea Mergl,
Pöchlarn ( 0664-8606560) und Mag. Betti-
na Lumper, Purgstall ( 0650- 9109250)

Wieselburg/Pöggstall:
01. Jan: Dr. Reinhard Trabitsch, Wieselburg
( 0676-7039631) und Mag. Margit
Faffelberger, Pöggstall ( 02758/2388)

Wieselburg/Pöggstall:
19., 20. Jan: Dr. Reinhard Trabitsch,
Wieselburg ( 0676-7039631) und
Mag. Margit Faffelberger, Pöggstall
( 02758/2388)

8 Millimeter Kino MANK:
Do. 27.12. 15.00: Charles Dickens: Der
Mann, der Weihnachten erfand, 17.00: Cham-
pagner & Macarons - Ein unvergessliches Gar-
tenfest, 20.00: 25km/h;
Fr. 28.12. 15.00: Der Grinch, 17.00: A Star
is Born, 20.00: Bohemian Rhapsody;
Sa. 29. 12. 15.00: Der Grinch 3D,
17.00: Wuff, 20.00: Sauerkrautkoma;
So. 30. 12. 15.00: Der Grinch 3D, 17.00:
Phantastische Tierwesen 2: Grindelwalds Ver-
brechen 3D,
20.00: Champagner & Macarons - Ein unver-
gessliches Gartenfest;
Mo. 31. 12. 15.00: Der Nussknacker und die
vier Reiche 3D, 17.00: Sauerkrautkoma;
Mi. 02.01. 15.00: Der Grinch 3D, 17.00: Un-
ser Saatgut - Wir ernten was wir säen, 20.00:
25km/h;
Do. 03.01. 15.00: Die Eiskönigin - Völlig un-
verfroren 3D, 17.00: Champagner & Ma-
carons - Ein unvergessliches Gartenfest;
20.00: Wuff;
Fr. 04.01. 15.00: Der Grinch, 17.00: Phan-
tastische Tierwesen 2: Grindelwalds Verbre-
chen 3D, 20.00: A Star is born;
Sa. 05.01. 15.00: Der Grinch 3D, 17.00: Bo-
hemian Rhapsody, 20.00: 25km/h;
So. 06.01. 15.00: Der Grinch 3D, 17.00:
Phantastische Tierwesen 2: Grindelwalds Ver-
brechen, 20.00: Bohemian Rhapsody;

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Bergland: Brainsport-Workshop - schneller
sehen, schneller wahrnehmen, schneller reagie-
ren, Gemeindeamt, Di 15. Jänner, 18.00,
Anmeldung bei Cornelia Handl
 0676-4014474

Schollach: Kurs "Alte Hausmittel neu
entdeckt", GH Ziegelwanger,
Mo 14. Jänner, 18.30, Infos & Anmeldung bei
Claudia Hiesberger  0676-9729913

Sooss: Kurs "Korbflechten mit Weide - Auf
den Spuren eines alten Handwerks - Rahmen-
flechten", LFS Sooss,
Mo 28. Jänner 2019 und Di 29. Jänner 2019,
jeweils von 09.00 - 17.00

Sooss: Workshop "Gesundes Kochen mit dem
Kombigarer und Dampfgarer", LFS Sooss,
Mi 16. Jänner 2019, 18.00 - 21.00,
Infos unter office@lfs-sooss.ac.at
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